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Gold gegen Geld tauschen? Kommen 

Sie für eine kostenlose Bewertung 

vorbei und gehen Sie mit Bargeld in 

der Tasche nach Hause. 

Schauen Sie unter goldwechselhaus.de/

wertvolleexperten
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• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Musik und Tanz in der Lutherkirche 
begeisterte das Publikum Seite 3

Der „Goldene Oktober“ startet 
am Samstag in Ronsdorf Seiten 9 - 11

Tipps zum Sanieren und mehr:
„Bauen und Wohnen“ Seiten 12 - 14

DIE
DES BADES

Das Bad-Event der 
besonderen Art

Ihr Komplettbadspezialist im   

Oberbergische Straße 200, 42285 Wuppertal-Barmen 

Tel.: 02 02 / 52 70 68-0 · service.nl868@bauhaus-ag.de

Teilnahme 

kostenlos!

Im

30.09.2022
um 20.15 Uhr

BÄDERWELT Ausstellung 

exklusiv für Sie geöffnet: 

• Individuelle Beratung 

• Einblicke in die 3D-Badplanung 

• Trends und Innovationen rund 

   ums Bad

Jetzt anmelden unter

www.bauhaus.info/nacht-des-bades 

oder in Ihrem BAUHAUS bis zum  

29.09.2022.

Am Tag der Dt. Einheit von 11 – 16 Uhr geöffnet – mit Verkauf!

auf alle
Heidepfl anzen 
Do, 29.9. – Mo, 3.10.* 20%

Kremer Remscheid
Lüttringhauser Str. 82
42897 Remscheid

Öffnungszeiten
MO – SA: 9 – 19 Uhr
SO: 11 – 16 Uhr mit Verkauf

*Angebot gültig vom 29.09. bis 03.10.2022. Solange der Vorrat reicht. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen und Rabatten. 
Druck fehler vor behalten. Garten-Center Kremer GmbH, Lennestraße 38, 57368 Lennestadt.

Von Moritz Körschgen

Für eine angespannte Stimmung 
sorgte am Freitag der geplante, 
sechsspurige Ausbau der L419 
(Parkstraße) in der Aula der Erich-
Fried-Gesamtschule. Die Wupper-
taler Grünen hatten zur Diskussion 
eingeladen, die Zuschauer äußer-
ten ihren Frust über die Pläne und 
trafen auf offene Ohren. Denn die 
Grünen sind gegen den Ausbau, 
boten den Gästen aber noch einen 
Hoffnungsschimmer.

„Geschätzte Bauzeit von 16 Jahren 
– ist die Straße dann noch nötig?“
„Wir haben uns immer dage-
gen eingesetzt, dass diese Stra-
ße kommt“, sagte der verkehrs-
politische Sprecher der Grünen 
im Stadtrat, Timo Schmidt. Die 
Idee für den L419-Ausbau wird 
seit den 1980er Jahren verfolgt. 

Warum die Grünen dagegen 
sind, hat zahlreiche Gründe. Der 
Umweltschutz ist einer von vielen. 
So werden laut Claudia Schmidt 
(Bezirksvertretung) rund 17 Hek-
tar Wald für den Ausbau gerodet.

Zudem stellten die Grünen in 
Frage, ob die Straße nach der Fer-
tigstellung überhaupt noch benö-
tigt wird. Die grüne Landtags-
abgeordnete Ina Besche-Krastl 
schätzte, dass der Bau (inklusive 
Anschluss der L419 an die A1) 
rund 16 Jahre dauern würde. Bis 
es so weit ist, so zumindest die 
Hoffnung der Grünen, wären Al-
ternativen zu Auto und Lkw bes-
ser ausgebaut als heute. 

„Stadtteil verliert an Attraktivität 
als Wohnort für junge Familien“
Ronsdorf sei auch als Wohnort 
negativ vom Ausbau betroffen, 
sagte Besche-Krastl. Mit der neu-
en Schnellstraße sei der Stadtteil 
für Familien weniger attraktiv: 

Grünflächen gehen verloren und 
die lange Bauzeit würde erhebliche 
Verkehrsbehinderungen bedeuten. 

Die Vorteile des Ausbaus – zum 
Beispiel eine schnellere Anbin-
dung von Wuppertal an die A1 
– stünden in keinem Verhältnis 
zu den Nachteilen.  

Finanzielle Folgen für Wupper-
tal nannte Timo Schmidt: So soll 
die Blombachtalbrücke nach dem 
Ausbau und Anschluss an die A1 
in den Besitz der Kommune über-
gehen. Selbst wenn, so Schmidt, 
die Brücke zuvor vom Land saniert 
wird, stünde in 20 bis 30 Jahren 
die nächste Sanierung an – mit er-
heblichen Kosten für Wuppertal.

„L419-Ausbau schwächt den ÖPNV, 
weil die Nachfrage zurückgeht“
Als Alternative zum L419-Ausbau 
bevorzugen die Grünen eine Stär-
kung des ÖPNV und des Güter-
verkehrs auf der Schiene. Der Aus-
bau des Schienennetzes sei wichtig, 
um die Straßen zu entlasten. Ina 
Besche-Krastl kritisierte, dass der 
Bund – unter CDU/CSU und SPD 
– in den letzten Jahrzehnten zu we-
nig in die Schieneninfrastruktur 
investiert habe. 

Timo Schmidt ergänzte, dass der 
L419-Ausbau zu einer Schwächung 
des ÖPNV in Ronsdorf führen 
würde: Während der Bauphase sei 
der Busverkehr stark eingeschränkt. 

Das führe dazu, dass mehr Men-
schen das Auto nutzen, die Nach-
frage nach Bussen sinkt und das 
ÖPNV-Angebot reduziert wird.

„Letzter Strohhalm“ 
für den Planungsstopp
Auch wenn das Projekt scheinbar 
kurz vor den letzten Beschlüssen 
steht, gab es für die Ausbau-Geg-
ner am Freitag noch eine „letzte 
Hoffnung“ von Ina Besche-Krastl.

Wird bald ein Planfeststellungs-
beschluss gefasst, ist „das Kind 
in den Brunnen gefallen“. Dann 
wird die L419 – bis auf kleine 
Änderungen – so gebaut, wie sie 
derzeit geplant ist, führte die Ab-
geordnete aus. 

Kommt der Beschluss aber 
nicht und ein zweites Deckblatt-
verfahren beginnt, stehen mög-
liche Ausbaualternativen – oder 
möglicherweise sogar der Ausbau-
Stopp – wieder zur Debatte. „Das 
ist der letzte Strohhalm“, betonte 
Besche-Krastl allerdings.

Wie es um das Deckblattverfah-
ren steht, will sie nun vom neuen 
Regierungspräsidenten des Be-
zirks Düsseldorf, Thomas Schür-
mann wissen. Hoffnung dürfte 
den Gegner des Ausbaus machen, 
dass Schürmann ein Grüner ist. 
Wann mit dessen Rückmeldung 
zu rechnen ist, sei laut Besche-
Krastl unklar.

L419: Ein letzter Strohhalm?
Laut den Grünen gibt es noch eine Chance für Neu-Planung oder Ausbau-Stopp

Die Grünen vertraten: Ina Besche-Krastl (Landtag), Timo Schmidt (Stadtrat) 
und Kreissprecherin Liliane Pollmann (von links). Foto: Moritz Körschgen

Wegen des Tags der deut-
schen Einheit am 3. Oktober 
verschiebt sich die Abfuhr 
der Mülltonnen in der kom-
menden Woche um jeweils 
einen Tag. Zum Beispiel vom 
6. Oktober auf den 7. Okto-
ber, usw.

Müllabfuhr-Termine 
nächste WocheLERNCOACH

Packe deine Zukunft! Denn: Du bist besser, als Du glaubst!Packe deine Zukunft! Denn: Du bist besser, als Du glaubst!

wissen.wollen

• Abiturstress?Abiturstress?
• Prüfungsangst?Prüfungsangst?

• Versetzung gefährdet?Versetzung gefährdet?
• Lernstress mit Weiterbildungen?Lernstress mit Weiterbildungen?

Stell Dir vor, Du hast eine Menge Lernstoff,  Stell Dir vor, Du hast eine Menge Lernstoff, 
stehst vor einer wichtigen Prüfung und…stehst vor einer wichtigen Prüfung und… 

fühlst Dich sicher, strukturiert und zuversichtlich.fühlst Dich sicher, strukturiert und zuversichtlich.

Tel. 01 74 / 991 03 64 | eb@elgabreuer.deTel. 01 74 / 991 03 64 | eb@elgabreuer.de

Praxiserprobte Strategien und individuelle Lerntyp-AnalysePraxiserprobte Strategien und individuelle Lerntyp-Analyse

für Kinder und Erwachsene.für Kinder und Erwachsene.
• zertifizierter, systemischer  zertifizierter, systemischer 
   (Lern-) Coach  (Lern-) Coach

• profitiere von meinem  profitiere von meinem 
    Erfahrungsschatz aus über     Erfahrungsschatz aus über 
   35 Jahren Neurorehabilitation    35 Jahren Neurorehabilitation 
   und sozialmedizinischem Bereich  und sozialmedizinischem Bereich

Ich freue mich auf Dich.Ich freue mich auf Dich.Elga Breuer
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KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b ·  46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt. 

Schöne Blumen sind ein Halt 
in den schwersten Stunden 

des Lebens.

Die Ronsdorfer Wochenschau 
erscheint wöchentlich am Mittwoch im 

42369 Wuppertal-Ronsdorf
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Ärztliche Bereitschaftsdienste:
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte: 
www.kinderaerzte-in-wuppertal.
de Mi. und Fr.  14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Telefonseelsorge: 
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123

Giftnotrufzentrale:
02 28 / 19 240

Suchttelefon: 0800 / 91 00 100

Apothekendienste:
für dringende Notfälle 
von 9 bis 9 Uhr.

Vom 28. September bis 
4. Oktober:
Mittwoch, 28.9.:
Hirsch-Apotheke, Barmen,
Friedrich-Engels-Allee 284

Donnerstag, 29.9.: 
Pinguin-Apotheke Werth, 
Barmen, Werth 16

Freitag, 30.9.:
Hirsch-Apotheke, 
Ronsdorf, Marktstr. 22

Samstag, 1.10.: 
Pinguin-Apotheke am Concordia-
haus, Barmen, Werth 38

Sonntag, 2.10.: 
Alpha-Apotheke,
Elberfeld, Hofaue 95

Montag, 3.10.: 
Apotheke am Berg,
Elberfeld, Bergstr. 5–9
Dienstag, 4.10.:
Albert-Schweitzer-Apotheke,
Ronsdorf, Staasstr. 19
Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentransp. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr 
und nach tel. Absprache)

Für den Notfall

Frau Hedwig Golka, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 83. 
Lebensjahr, am 29. September 2022.
Herrn Egon Pfahl, zum vollendeten 
85. Lebensjahr, am 2. Oktober 2022.

Wir gratulieren

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph
Sonntag, den 2.10.: 11 Uhr Eu-
charistiefeier. Beachtung der 
allgemein bekannten Hygie-
neregeln, keine Anmeldung. 

Die Unterkirche steht für 
das persönliche Gebet täglich 
von 9 bis 18 Uhr zur Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 2.10.: 11 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl / 
Pfarrer Dr. Jochen Denker 
und Team. Mehr Informati-
onen unter www.reformiert-
ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde
Sonntag, den 2.10.: 11 Uhr Got-
tesdienst / Pfarrerin Knebel. 
Ohne Corona-Beschränkun-
gen.  Weitere Infos unter www.
evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 2.10.: 10 Uhr Got-
tesdienst. Infos unter www.
feg-ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Sonntag, den 2.10.: 9.30 Uhr 
Gottesdienst in der Lichten-
platzer Kapelle / Seim; 11 
Uhr Familiengottesdienst im 
Gemeindezentrum Petrus-
kirche / Würzbach. Weitere 
Informationen unter www.
unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Mittwoch, den 28.9.: 19.30 Uhr 
Gottesdienst. Sonntag, den 
2.10.: 10 Uhr Gottesdienst. 
Nähere Informationen unter 
www.nak-wuppertal.de/rem-
scheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Samstag, den 1.10.: 17.30 
Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag für die Pfarreien-
gemeinschaft. Sonntag, 
den 2.10.: 9.30 Uhr Eucharis-
tiefeier. Beachtung der allge-
mein bekannten Hygienere-
geln, keine Anmeldung. Die 
Kirche ist sonntags von 9.30 
bis 12.30 Uhr zum persönli-
chen Gebet geöffnet.

Gottesdienste

 (0202) 37 1290 Arrenberger Str. 7 · 42117 Wuppertal
www.zocher-bestattungen.de

Ein geschenkter Tag
Dieser heutige Tag wurde mir ge-
schenkt. Diese Stunde, sie wird 
so nicht wiederkehren. Ich kann 
diesem Tag Gestalt geben.

Kann ihn verrinnen lassen in Un-
geduld und Hetze, in mürrischer 
Unzufriedenheit, die innerlich an 
mir zerrt und mich vorzeitig er-
schöpft sein läßt.

Ich kann auch kurze Ruhepau-
sen einbauen, wenn ich spüre, 
dass der Druck der Termine, die 

Gedanken schon wieder weiterei-
len, wenn ich gerade etwas erledi-
ge. Nicht gleichzeitig telefonieren 
und den Schreibtisch aufräumen.

Kinder kreisen weder um Ver-
gangenheit noch um die Zukunft. 
Sie leben ganz im Heute, in der Ge-
genwart, jeden Tag, der neue Aben-
teuer und Wunder für sie bereithält.

„Wenn ihr nicht umkehrt und  
werdet wie die Kinder, so werdet 
ihr nicht ins Himmelreich kom-
men.“ Matthäus 18,3

Jesus rückt die Kinder in den 
Mittelpunkt. Er will darauf hinwei-
sen, wie wichtig sie sind. Und eine 
dieser Qualitäten ist, ganz in der 
Gegenwart zu leben. Es war Je-
sus wichtig, dass die Menschen 
nicht kämpfen und rennen, sie soll-
ten auf die Kinder schauen. Ein 
Kind kann sich völlig hingeben, auf 
dem Boden hocken, eine Kiste mit 
Spielzeug ausräumen, einen Turm 
umwerfen, eine Blume anschau-
en, Sand durch die Finger gleiten 

lassen. Und sie zeigen Gefühle. 
Sie lachen und weinen. Ihr Ja ist 
ein Ja und ihr Nein ist ein Nein. 
Kinder zeigen ihre Liebe. Welch 
ein Geschenk!

Ich wünsch dir eine frohe Zeit, 
und Zeit um zu verweilen, dass 
Menschen auch auf deinem Weg 
den Frohsinn mit dir teilen.

Ich wünsch dir lebendige Kraft 
und einen Freudentraum und Got-
tes felsenfesten Grund, um darauf 
aufzubauen.

von Marion Frische

Wort zum Mittwoch

Das Bandwirker-Bad, Am 
Stadtbahnhof 30, bietet nach 
den Herbstferien, ab Mitt-
woch, 19. Oktober, neue Was-
sergewöhnungskurse für Kin-
der an.

Ziel ist es, den Kindern ab 
vier Jahren und einer Min-
destgröße von 110 cm spie-
lerisch die Scheu vor dem 
Wasser zu nehmen und ers-
te Grundlagen für die Bele-
gung eines Seepferdchenkur-
ses zu schaffen. 

Maximal fünf Kinder pro 
Gruppe. Die Kurse finden 
immer mittwochs von 15 
bis 15.40 Uhr statt, beinhal-
ten zunächst acht Termine à 
40 Minuten und sind unter 
www.bandwirker-bad.de für 
52,80 Euro online buchbar.

Neue Wasserge-
wöhnungskurse im 
Bandwirker-Bad

Auch im Oktober bietet das Sozia-
le Hilfswerk Ronsdorf wieder eini-
ge Veranstaltungen im Senioren-
treff, Erbschlöer Straße 9, an. Los 
geht es am Mittwoch, 5. Oktober. 
Dann findet um 10 Uhr der „Hil-
fe, ich habe ein Smartphone“-Kurs 
statt. Dieser bietet Unterstützung 
bei grundlegenden Fragen, bei der 
Bedienung und beim Installieren 
oder Deinstallieren von Apps. Auf 
Grund der hohen Nachfrage wird 
eine Voranmeldung erbeten. Da-
zu gibt es Kaffee, Gebäck und auf 
Wunsch auch Kaffeespezialitäten.

Am Mittwoch 12. Oktober, 
ab 14 Uhr werden Kaffee und 
hausgemachter Kuchen angebo-
ten, ab 15 Uhr findet das beliebte 
Ex-Bingo statt.

 „Wir kochen, Sie genießen das 
Essen“ heißt es am Freitag, 14. 

Oktober um 12 Uhr. Das Team 
des Sozialen Hilfswerks serviert 
gefüllte Paprikaschoten mit Reis, 
um Voranmeldung wird gebeten. 

Daneben finden zwei Lesun-
gen im Rahmen der LIT.ronsdorf 
statt: Am Mittwoch, 19. Oktober, 
um 15 Uhr erzählt Stefan Fa-
ber unter dem Titel „Maledictio 
Ronsdorfiensis“ aus seinem gleich-
namigen Buch die Geschichte 
Ronsdorfs auf spannende Art 
und Weise, mit Voranmeldung. 
Schließlich stehen am Mittwoch, 
26. Oktober, um 15 Uhr „Ge-
schichten aus dem Hinterhof un-
seres Lebens“ auf dem Programm, 
mit Voranmeldung. Anmeldung 
unter Tel. 02 02 / 46 41 27, E-
Mail: Senioren-ronsdorf@gmx.
de, ab sofort auch per WhatsApp 
unter Tel. 0 15 25 / 964 39 65.

Veranstaltungen im Seniorentreff

Soziales Hilfswerk im Oktober

Zweites MiR-Gartenhaus in Arbeit

Der Verein „Miteinander in Ronsdorf“ (MiR) hat 
am Samstag mit dem Bau seines zweiten Garten-
hauses im Rehsiepen begonnen. Auf der begrünten 
Tiefgarage soll ein Reparatur-Treff von und für die 
Anwohner entstehen. Im Frühjahr soll das komplett 
durch Spenden finanzierte Gartenhaus einsatzbereit 
sein. Im ersten Gartenhaus treffen sich Anwohner 
und Vereinsmitglieder, um Projekte wie den Ge-
meinschaftsgarten auf der Garage zu besprechen 
oder zum gemütlichen Austausch.

MiR setzt sich für das gemeinschaftliche Zusam-
menleben von Menschen aus vielen Kulturen ein. Der 
Schwerpunkt der Arbeit liegt im Ronsdorfer Quar-
tier Rehsiepen, wo Menschen aus 47 Nationen leben. 

Die Polizei bietet in den 
Herbstferien Radfahr- und 
Pedelectrainings in der Ju-
gendverkehrsschule in Voh-
winkel, Ehrenhainstraße 
110, an. 

Teilnehmern aller Alters-
klassen werden Übungen 
vermittelt, die dazu dienen 
sollen, die motorischen Fä-
higkeiten zu verbessern, um 
sich sicher im Straßenverkehr 
zu bewegen. Die Termine: 
Dienstag, 4. Oktober, Don-
nerstag, 6. Oktober, Diens-
tag, 11. Oktober, Donners-
tag, 13. Oktober, jeweils von 
10 bis 11 Uhr, 11 bis 12 Uhr 
und 12 bis 13 Uhr.

Zudem wird es in den 
Herbstferien ein spezielles 
Pedelectraining geben. Die-
ses findet am 5. Oktober von 
9 bis 13 Uhr in der Jugend-
verkehrsschule statt. 

Voraussetzung sind ein ei-
genes Fahrrad / Pedelec, ein 
Schutzhelm, eine vollständig 
ausgefüllte und unterschrie-
bene Haftungsausschlusser-
klärung sowie für Kinder ein 
Sorgeberechtigter.

Anmeldungen per E- Mail: 
Verkehrsunfallpraevention.
Wuppertal@polizei.nrw.de.

Fahrrad-Training 
der Polizei

In den Herbstferien ist in der 
Wuppertaler Junior Uni für das 
Bergische Land in insgesamt 53 
Kursen einiges los. Erstmals wur-
den die Kursplätze für die Herbst-
ferien erfolgreich per Losverfahren 
über die neue Junior Uni-Webseite 
vergeben. Wer schnell ist, kann 
sich jetzt noch einen der weni-
gen, begehrten Restplätze sichern. 

Bei dem erstmalig durchge-
führten Losverfahren zur Kurs-
anmeldung hatten interessier-
te Kinder und Jugendliche 30 
Stunden Zeit sich für einen der 
Kursplätze zu bewerben, bevor 
die Plätze unter allen Bewerbern 
ausgelost wurden. Das neue An-
meldeverfahren, bei dem es nicht 
mehr um Schnelligkeit geht gibt 
allen gleiche Chancen auf einen 
Kursplatz. 

Junior Uni-Geschäftsführerin 
Dr. Annika Spathmann zieht nach 

den beiden Anmeldetagen ein po-
sitives Fazit: „Die Premiere des 
neuen Losverfahrens ist geglückt. 
Das Anmeldeverfahren spiegelt 
nun endlich unseren wichtigsten 
Grundsatz der Chancengleichheit 
für alle wider. Das bestätigen auch 
die vielen positiven Rückmeldun-
gen, die wir in den letzten Tagen 
erhalten haben.“ 

Etwa 400 Kursplätze wurden 
so bereits vergeben, mehr als 100 
Kinder und Jugendliche stehen auf 
der Warteliste. Wer es in den letz-
ten beiden Tagen nicht geschafft 
hat, sich für einen der Kurse an-
zumelden, kann sich auch jetzt 
noch für seine Wunschkurse an-
melden. „Da wir in den Herbst-
ferien die Junior Uni durchgän-
gig voll auslasten und so unser 
Angebot nochmal deutlich aus-
gebaut haben, gibt es in einigen 
Kursen noch wenige Restplätze, 

die von den Student*innen direkt 
gebucht werden können“, erläutert 
Junior Uni-Prokurist Dr. Stefan 
Hellhake. 

Im Kurs „Radioaktivität entde-
cken – mit Geigerzähler & Co. 
der Strahlung auf der Spur“ wird 
beispielsweise das Phänomen Ra-
dioaktivität von Jugendlichen ab 
14 Jahren untersucht. Bei den Elf- 
bis Vierzehnjährigen stehen im 
Kurs „Malen wie Monet – Ein 
Fest der Farben“ der Impressionis-
mus im Mittelpunkt. Sieben- bis 
zehnjährige Studenten können im 
Kurs „Aus alt mach neu – Mo-
de aus der Upcycling-Werkstatt“ 
kreativ werden. Sie erfahren, wie 
man Kleidungsstücke aufwer-
ten oder umfunktionieren kann. 
Auch bei den Vier- bis Sechsjäh-
rigen gibt es noch wenige Rest-
plätze, zum Beispiel im Kurs „Von 
Rittern und Burgen – ein Ausflug 

ins Mittelalter“. 
In den Online-Kursen „Junior 

Uni DigiTal“ sind ebenfalls noch 
wenige Plätze verfügbar. Im On-
linekurs „Grafikdesign Studio – 
wir gestalten Cover, Flyer & Co“ 
können Studenten ab 14 Jahren 
erste Schritte des Grafikdesigns 
kennenlernen. Dabei kann der 
Kurs erste berufliche Perspekti-
ven aufzeigen. Ein Konzept, das 
sich bei den Kursen für Jugend-
liche ab 14 Jahren, durchzieht. 
„Uns ist es wichtig, den Jugend-
lichen mit unserem Angebot be-
rufliche Orientierung zu geben“, 
sagt Hellhake. „

Die Kurse des Ferienpro-
gramms laufen vom 4. bis 14. 
Oktober. Eine Anmeldung nach 
erfolgter Registrierung ist unter 
junioruni-wuppertal.de oder zu 
den Öffnungszeiten unter Tele-
fon 0202 / 439 430 -0 möglich. 

Junior Uni – jetzt einen der begehrten Restplätze sichern
Abwechslungsreiches Herbstferienprogramm
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Von Ulrike Zietlow

Am Samstag hatte die Evange-
lische Kirchengemeinde zu ei-
nem Konzert mit dem Gospelchor 
„Lucky Tones“ und dem Jugend-
chor der Gemeinde eingeladen. 

Viele Musikfreunde waren der 
Einladung gefolgt, so dass die 
Lutherkirche bis auf den letzten 
Platz gefüllt war. 

Neben einer bunten Mischung 
aus Gospelsongs konnten die Zu-
hörer bekannte Musicalsongs ge-
nießen. Für Lieder wie „Rocka my 
Soul“, „Freedom ist coming“, „We 
believe“ und einige andere Gos-
pels ernteten die Sänger der „Lu-
cky Tones“ viel Beifall – ebenso 

für die Melodien aus „Phantom 
der Oper“ und „A Chorus Line“. 

Chorleiter Christian Auhage 
kündigte den Jugendchor mit 
den Worten an „Jetzt treten fünf 
mutige Jugendliche auf“ und er-
gänzte mit einem Augenzwinkern 
„Sie sind gar nicht aufgeregt.“ 

Der Jugendchor begeisterte 
das Publikum mit „May a rain-
bow run beside you“, „Look at 
the World“ und „Let us stand 
hand in hand“ und freute sich 
über den verdienten Applaus. 
Einem der jungen Sänger, dem 
Geburtstagskind Leon, brachten 
die Zuschauer ein Ständchen und 
sangen vierstimmig „Viel Glück 
und viel Segen“. 

Das Publikum erlebte im Rah-
men dieses Konzertes eine Pre-
miere, als drei Tänzerinnen des 
Tanzhauses Wuppertal unter 
der Choreografie von Kathari-
na Rohde zu den Musicalmelo-
dien eine Kostprobe ihres Kön-
nens gaben – auch sie erhielten 
viel Beifall. 

Markus Wentz unterstützte 
die Sänger am Klavier und Klaus 
Martin Marrek sorgte für den 
reibungslosen technischen Ab-
lauf des Konzerts. 

„Ein gelungenes Konzert mit 
vielen schönen Melodien“, freute 
sich eine Konzertbesucherin und 
sprach damit wohl für viele der 
sichtlich zufriedenen Zuhörer. 

Mitreißendes Konzert
Gospelchor „Lucky Tones“ und Jugendchor der Evangelischen Gemeinde

Die „Lucky Tones“ wurden bei ihren Musicalmelodien von tänzerischen Darbietungen begleitet. 

Das Publikum in der voll besetzten Lutherkirche erlebte ein abwechslungsreiches Konzert.

Die Auftritte des Tanzhauses Wuppertal (links) ernteten viel Beifall, ebenso der Jugendchor (rechts). 

ÖPNV-Ticketpreise steigen ab 1. Januar
Der Verkehrsverbunds Rhein-
Ruhr (VRR) hat einer Ticket-
Preiserhöhung von durchschnitt-
lich 3,9 % zum 1. Januar 2023 
zugestimmt. Laut dem VRR ma-
chen die hohen und steigenden, 
inflationsbedingten Betriebs-
kosten bei den Verkehrsunter-
nehmen eine Tarifanpassung 
„notwendig“. Der zusätzliche, 
jährliche Finanzierungsbedarf 

zur Sicherung des Leistungsan-
gebots im Verbundraum liege 
bei 500 Millionen Euro. „Die 
Tariferhöhung [..] soll die Ver-
kehrsunternehmen dabei unter-
stützen, ihr Verkehrsangebot zu 
sichern“, erklärt José Luis Cast-
rillo, Vorstand des VRR.

Nach aktuellen Hochrech-
nungen des VRR ergebe sich 
für 2023 ein zusätzlicher 

Finanzierungsbedarf von 500 
Millionen Euro pro Jahr. Ins-
besondere durch voraussicht-
lich steigende Energiepreisen 
und Corona-Schäden. 

Das aktuelle ÖPNV-Angebot 
könne laut dem VRR durch die 
Tarife nur zum Teil finanziert 
werden. Daher fordert der Ver-
kehrsverbund weitere finanziel-
le Mittel von Bund und Land.

Fußball: Unentschieden, Niederlagen und ein Sieg
Die erste Mannschaft des TSV 
Ronsdorf verlor letzten Sonn-
tag das Heimspiel gegen den 
SSV Bergisch Bonn mit einem 
0:1. Am 2. Oktober begrüßt die 
Mannschaft der SPVG Solingen-
Wald die Zebras um 15.30 Uhr 
auf ihrem Fußballplatz. 

4:1 spielten die zweiten Zebras 
gegen TUS Grün-Weiß Wupper-
tal. Am Sonntag schossen Alex-
sandar Stanojevic (18. Minute), 
Johannes Frey (36. Minute), 

Bastian Kuhnke (78. Minute) 
und Fabian Nachtsheim (88. 
Minute) die Siegestore für ih-
re Mannschaft. Die Ronsdorfer 
spielen am 2. Oktober um 15 Uhr 
auswärts gegen die SSV Sudberg. 

Die erste Mannschaft des SV 
Jägerhaus-Linde ging am Sonn-
tag mit einem 1:1 vom heimi-
schen Rasen. Leon Richarz (77. 
Minute) erzielte gegen die SSV 
Sudberg den Treffer. Die Fuß-
baller spielen am kommenden 

Sonntag auswärts gegen den 
TSV Fortuna Wuppertal. Der 
Anpfiff ist um 11 Uhr. 

Die Linde-Frauenmannschaft 
verlor letzten Mittwoch 1:4 ge-
gen den TSV Fortuna Wupper-
tal. Nathalie Freihoff (13. Minu-
te) erzielte gleich zu Beginn des 
Spieles ein Tor für ihre Mann-
schaft. Am kommenden Sonn-
tag können die Linder zu Hau-
se um 11 Uhr gegen den TSV 
Urdenbach punkten.

59
96

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8 - 19 Uhr
Sa. 8 - 16 Uhr

Jeden Sonntag: 
Schautag 12 - 16 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

www.laminatdepot.de
Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg

www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica und Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356 

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

*Nur solange der Vorrat reicht. 

Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Das ist IMMER drin!

     Immer da:
 Vinylboden zum 
Dauerniedrigpreis

 Dämmung (integriert)
Passende Fußleiste kostenlos dazu

bei uns nur €/m2

19.99

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 19.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles

zusammen: 23.74

bei uns nur €/m2

29.99

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 29.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles

zusammen: 35.40

Rigid-Vinyl Decofl ooring
Dekor Eiche Trend (10436)

 Preisgünstiger Alleskönner 

 Authentische Optik

 Pfl egeleicht

 4,5 mm Stärke / NK 31

Rigid-Vinyl BoDomo
Dekor Colmar weiß (5217)

 Spitzenqualität 

 Authentische Haptik

 15 Jahre Garantie

 5,0 mm Stärke / NK 32

Calgary
(5221)

Milton
(5219)

bei uns nur €/m2

26.99

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 26.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles

zusammen: 32.40

Montreal oak nature
(5214)

Montreal oak grey
(5213)

Rigid-Vinyl BoDomo
Dekor Montreal oak grey (5212)

 Handwerkerqualität 

 Einfach zu verlegen

 Topaktuelle Dekorgebung

 5,0 mm Stärke / NK 31

bei uns nur €/m2

24.99

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 24.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles

zusammen: 30.40

Straßburg nature
(5211)

Rigid-Vinyl BoDomo
Dekor Straßburg grey (5210)

 Unsere Bestseller 

 Robust und langlebig

 10 Jahre Garantie

 4,5 mm Stärke / NK 31

ZUM 
MITNAHME-

PREIS
Immer mit Dämmung 

und Fußleiste!
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Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Termine

Evangelische Kirchen-
gemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel, Tel. 02 
02 / 46 14 37; Pfarrerin Friede-
rike Slupina-Beck, Tel. 02 02 / 
46 44 27 u. 75 95 23 70. 
Gemeindebüro, Bandwirker-
straße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, 
E-Mail: 
gemeindebuero@evangelisch-
ronsdorf.de. Internet: www.
evangelisch-ronsdorf.de.

WIR - Wir in Rons  dorf
Postadresse: WiR, Postfach 

Punkte sammeln in Ronsdorf 
mit der Ronsdorfkarte. 

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Sonntag, 2.10.: 12.15 Uhr Mit-
bring-Gemeindetreff (GZ). 
Dienstag, 4.10.: 10 Uhr Beginn 
des Zirkusprojekts (GZ). Mitt-
woch, 5.10.: 18.30 Uhr KV-Sit-
zung (OT).  Pfarrbüro: Lilien-

E-Mail: st.joseph@pfarreien-
gemeinschaft-suedhoehen.

wtal.de, www.pfarreien-gemein-
schaft-suedhoehen.wtal.de.

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,

Gemeindeamt 
Kurfürstenstraße 13, geöffnet: 
freitags 15.30 – 17.30 Uhr. Tel. 

E-Mail: gemeindeamt@refor-
miert-ronsdorf.de, Internet: 
www.reformiert-ronsdorf.de.  

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.
de. Service-Center: Tel. 02 02 / 
563-0, montags bis freitags 
von 7 bis 19 Uhr, servicecen-
ter@stadt.wuppertal.de. 
Wuppertal Marketing: 
Tickets unter www.wuppertal-
shop.de oder bei Wuppertal 
Touristik, Alte Freiheit 23. 

Soziales Hilfswerk Ronsdorf
Seniorenbegegnungsstätte
Erbschlöer Straße 9
Tel. 02 02 / 46 41 27, E-Mail: 

Kernöffnungszeiten: Montag, 
Dienstag und Donnerstag 14–
18 Uhr, Mittwoch und Freitag 

9.30–14.30 Uhr. Klön Café täg-
lich geöffnet. 
Programm im Oktober: 
Mittwoch, 5.10.: 10 Uhr „Hilfe 
ich habe ein Smartphone“, Vor-
anmeldung erforderlich. Mitt-
woch, 12.10.: ab 14 Uhr Kaffee 

-
go. Freitag, 14.10.: 12 Uhr Mit-
tagstisch, gefüllte Paprika mit 
Reis, dazu Kaltgetränke, Nach-
tisch und Kaffee. Um Voran-
meldung wird gebeten. 
LIT.ronsdorf: Mittwoch, 19.10.: 

-
ensis“, mit Stefan Faber. Mitt-
woch, 26.10.: 15 Uhr – mit Vor-
anmeldung „Geschichten aus 
dem Hinterhof unseres Le-
bens“, Mitglieder der Schreib-
werkstatt der kath. Familienbil-
dungsstätte Barmen. 
Voranmeldung ab sofort 
auch per Whatsapp unter 
Tel. 015 25 / 964 39 65 
möglich.

Freitag:   7.00-14.30 Uhr
Samstag:   7.00-13.30 Uhr
Dienstag: 7.00-13.00 Uhr

WWochenmarkt in Ronsdorfochenmarkt in Ronsdorf

Textilpflege REWERO – ein Traditionsunternehmen in Ronsdorf
Seit mehr als 67 Jahren ist REWERO in der 
Marktstr. 44 ein fester Begriff in Ronsdorf. 
Emmi und Hans Hüpfel gründeten im Jahr 

verschrieben hat.
Pflege im eigentlichen Sinne, denn 

hier wird „nicht nur gereinigt“, sondern 
mit großem Einsatz wertvolle Garderobe 
besonders schonend, umweltgerecht und 
nach dem neuesten Stand der Technik 
behandelt.

Abendgarderobe und Brautkleider sind 
hier in den besten Händen und werden 
mit besonderer Sorgfalt, Liebe und nach 
allen Regeln der Kunst gereinigt, damit 
sie ihren besonderen Zauber behalten. 

Außerdem bieten Hans-Peter und Susann 
Hüpfel einen Hemdenkomplettservice, 
Mangelwäsche (Bettwäsche, Bettlaken, 
Tischdecken, Servietten) sowie die 
Reinigung von Bettwaren an.

Vorgestellt von A – Z

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Ihre Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden, Bewertungen 

und technische Gutachten.

Ferdinand Lassalle Str. 69 | 42369 Wuppertal
Tel. 0202/51 56 17 68

E-Mail: info@sv-rapien.de | www.sv-rapien.de

Bäckerei

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 

IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner

Freiheitstraße 47a
42853 Remscheid

T. +49 2191 420304
F. +49 2191 420153

info@tppartner.de
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett.
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

 02 02 / 46 29 13

Dachdecker Haus- und Küchengeräte

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Öffnungszeiten:  
Di. - So. ab 17:00 Uhr | Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel. 02 02/51 98 92 11

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Kompetenz in Sachen Immobilien
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf
Tel. 0202/2461180 I Mobil 0172/2912136
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Heizung / Sanitär

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

     für Sie !

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

ElektroAuto

Tel. 02 02 / 43 04 16 10
info@anmeldeheld.de 
www.anmeldeheld.de

Am Markt 6 | 42369 Ronsdorf

Facebook & Instagram 
@RonsdorferWochenschau

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 0202 / 620179

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Tel. 02 02/31 77 10 34
Fax 02 02/31 77 10 35

Kaiserstr. 66 · 42329 Wuppertal

Mietverwaltung
Wohnungseigentum
Vermietungsservice

Immobilien

Regenrückhaltebecken wird saniert

Ab Dienstag, 4. Oktober, arbeiten die WSW in der 
Marpe 3, im Bereich des Adolf-Vorwerk-Parks, an 
dem Regenrückhaltebecken. Undichtigkeiten im 
Böschungsbereich des Beckens sollen dabei aus-
gebessert werden. Zur Abdichtung des Beckens 
werden etwa 2.000 m² Kunststoffdichtungsbahn 
verlegt. In diesem Zuge wird auch die Einleitstelle 
in den Murmelbach aufgehoben, da zukünftig der 

Drosselabfluss aus dem Becken in einen zuvor sa-
nierten Altkanal abgeleitet wird. Durch die Maß-
nahme kann es zu Bautätigkeiten auch im direkten 
Wegenetz vor dem Regenrückhaltebecken kommen. 
Fußgänger können den Bereich passieren. Die Bau-
arbeiten werden voraussichtlich bis Juli 2023 an-
dauern, die Gesamtkosten betragen 990.000 Euro. 

Foto: WSW

Erika Schneider liest am Sonn-
tag, 23. Oktober, ab 18 Uhr im 
Bandwirkermuseum unter dem 
Dach der ehemaligen Bandwir-
kerfachschule an der Remscheider 
Straße 50 aus ihrem Sammelband 
mit Krimis. 

Sie betreibt seit 13 Jahren ein 
Literaturcafé Am Eckbusch und 
gibt Wuppertaler Autorinnen und 
Autoren die Möglichkeit, ihre Bü-
cher und Geschichten vorzustellen 
und daraus zu lesen.

 Alle zwei Monate moderiert 
sie im Rahmen des Bürgerfunks 
von Radio Wuppertal die Sen-
dung „Literatur hörbar“, eben-
falls mit Autorinnen und Autoren 
dieser Stadt.

2019 zitierte Bernadette Brut-
scheid in der WZ Erika Schnei-
der: „Eine dolle Fantasie hatte ich 
schon immer.“ Erika Schneider 
lenkte ihre Begabung in rich-
tige Bahnen und fand Anfang 
der 1990er Jahre im Bürgerradio 
einen Ort, an dem sie sich mit 
Leib und Seele einbringen konn-
te. „Mein Mann und ich waren 
Weltreisende und ich habe unsere 

Reiseerlebnisse, immer unterlegt 
mit der passenden Musik, den 
Hörern vermittelt“, erzählt die 
Rentnerin. Insgesamt 15 Jahre 
war sie für den Bürgerfunk tätig, 
knüpfte Kontakte zu Wupperta-
ler Kulturgrößen wie Hermann 
Schulz, Lore Duwe, Karl Otto 
Mühl oder Christiane Gibiec.

2007 lief die Finanzierung für 
das Bürgerradio aus und Erika 
Schneider stellte sich die Frage, 
wie sie ihre Leidenschaft für das 
gesprochene und geschriebene 
Wort und die Erfahrungen in 
einem anderen Projekt umset-
zen kann. 

Sie entwickelte eine Idee, die 

bald über die Grenzen ihrer Hei-
matgemeinde am Eckbusch wir-
ken sollte. Am 7. Oktober 2009 
fand die erste Veranstaltung einer 
Reihe statt, die inzwischen auf 
eine dreizehnjährige Erfolgsge-
schichte zurückschaut. Ihr „Lite-
raturcafé Eckbusch“ ist ein fester 
Bestandteil des Gemeindelebens 
geworden. „Ich wurde von Pfar-
rer Eberlein immer unterstützt“, 
betont Erika Schneider.

LIT.ronsdorf-Programm online
Alle Veranstaltungen der 15. 
Ronsdorfer Literaturtage vom 15. 
Oktober bis 5. November sind in 
den Ronsdorf-Kalender (www.
hub-ronsdorf.de oder www.wup-
pertal-live.de) online eingestellt. 
Anmeldungen sind noch nicht 
möglich.

Der Ronsdorfer Heimat- und 
Bürgerverein weist als Veranstalter 
darauf hin, dass die Stadtteilbib-
liothek wegen Renovierungsar-
beiten möglicherweise nicht zur 
Verfügung steht, dann wird ein 
anderer Raum im gleichen Haus 
angeboten.Erika Schneider. Foto: privat

Planungen des Ronsdorfer Heimat- und Bürgervereins laufen auf Hochtouren

LIT.ronsdorf: Sybilles mörderische Abenteuer 

Foto-Ausstellung in der Zentralbibliothek 
Die Ausstellung „Be(tr)achtun-
gen. Fotografische Sammlung 
2012 bis 2022“ von Tatjana Ble-
chert ist zurzeit in der Zentralbi-
bliothek zu sehen und zeigt fo-
tografische Beobachtungen von 
Einzelsituationen aus verschie-
denen Bereichen der Fotografie: 

Menschen, Natur, Street und 
vieles mehr. Auf der Suche nach 
Bedeutungen finden sich in der 
Zusammenstellung der Aufnah-
men Kommunikationsebenen, 
Beziehungen, Kontroversen. Frei 
von Bezugsrahmen soll jedes 
Motiv Beachtung finden.

Die Ausstellung ist bis zum 
11. Oktober 2022 im Treppen-
haus der Zentralbibliothek an 
der Kolpingstraße 8 zu sehen. 
Öffnungszeiten: Montag, Diens-
tag, Donnerstag, Freitag von 10 
bis 19 Uhr und Samstag von 10 
bis 13 Uhr.
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Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo.-Sa. 9-13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15-18 Uhr

Telefon 02 02 / 75 94 76 05 
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Textilpflege

Taxi / MietwagenMotorräder/Roller/Quads

Heckinghauser Str. 103 -105
42289 Wuppertal

Telefon: 02 02 - 44 20 10 
(Service - Ersatzteile) oder 
02 02 - 45 00 00 (Verkauf) 

www.mototrend.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 - 17.30 Uhr 
und Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen
Tel. 02191 / 53093

www.moebelkotthaus.de

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17
tr. 13 

Optiker

Remscheid-Lennep
Kölner Straße 64
Telefon (02191) 589 19 99
kieser-training.de

Sport

Versicherung

www.signal-iduna-agentur.de/
benjamin.jung

Am Markt 6
42369 Ronsdorf

Tel. 02 02 / 43 04 16 15

Generalagentur Benjamin JungGeneralagentur Benjamin Jung

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Krankenpflege zu Hause

Renate Hedderich GmbH
In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (0202) 246960
www.pflege-und-service.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60
Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (0202) 464617 

Pflege und Gesundheit

IHR AMBULANTER IHR AMBULANTER 
PFLEGEDIENSTPFLEGEDIENST

IN WUPPERTAL

Tel. 02 02 / 31 772 640Tel. 02 02 / 31 772 640
www.abucura-pflege.dewww.abucura-pflege.de

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Sie finden uns online unter:
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

� 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Küchen

Zeigen Sie uns Ihre Versicherungsunterlagen 
und wir unterbreiten Ihnen ein Angebot, 

das Sie nicht ausschlagen können.

• günstiger als Ihr alter Vertrag
• ohne Leistungsverlust
• unverbindlich

Wollen wir wetten,
dass wir das bessere Angebot haben? 

Generalagentur Benjamin Jung | Am Markt 6 | 42369 Wuppertal
benjamin.jung@signal-iduna.net | www.signal-iduna-agentur.de/benjamin.jung

Tel. 02 02 / 43 04 16 15 | Mobil 01 51 / 68 41 23 60
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do 10.00 – 13.00 Uhr + 15.00 – 18.00 Uhr

Mi, Fr 10.00 – 13.00 Uhr | Sa 10.00 – 12.00 Uhr

Bei Vertragsabschluss erhalten Sie 
1.000 Punkte auf Ihre Ronsdorfkarte.

Generalagentur 
Benjamin Jung

Am Markt 6 | Ronsdorf

Vereinbaren Sie noch heute 

Ihren persönlichen 

Beratungstermin

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.
Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 26.09. bis 06.11.2022

Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

Am 8. und 9. Oktober fin-
det „FineArts“ zum 2. Mal 
in der Historischen Stadthal-
le auf zwei Etagen statt. Ein 
spannender Mix aus 100 Teil-
nehmern der bildenden und 
angewandten Künste, des tra-
ditionellen Handwerks und 
des modernen Schmuck- und 
Textildesigns präsentieren ih-
re Unikate. Manufakturen 
zeigen daneben langlebige 
Produkte, die nachhaltig ge-
fertigt werden. Weitere Infos 
und VVK unter www.kunst-
markt.net. Öffnungszeiten: 
Samstag und Sonntag von 
10 bis 18 Uhr, Eintritt: Er-
wachsene 10 Euro; Kinder 
bis 16 Jahre frei.

„FineArts“ 
in der Stadthalle 

Fackelträger und Ordner gesucht
Die Kath. Citykirche sucht für 
den Wuppertaler Martinszug 
am 10. November um 17 Uhr 
vom Laurentiusplatz Fackelträ-
ger und Zugordner. Kontakt: 

02 02 / 42 96 96 74 oder 
martinszug@katholische-city-
kirche-wuppertal.de.Die Ein-
weisung erfolgt am 10. Novem-
ber um 16.30 Uhr.

Ab Montag, 17. Oktober, wird ei-
ne neue Sportgruppe für Grund-
schulkinder bei der Deutschen 
Turnerschaft (DT) Ronsdorf an-
geboten. Ab 16.15 Uhr treffen sich 
die „Leoparden“, um eine Stunde 
spielerisch Athletik, Beweglichkeit 
und Kraft der Kinder zu fördern. 

Übungsleiter Christoph Weiß-
ner freut sich auf viele Jungen 
und Mädchen ab sechs Jahren, 
die Freude an Bewegung haben. 
„Kinder und Jugendliche zeigen 
immer häufiger Rückgänge der 
körperlichen Leistungsfähigkeit 
und Belastbarkeit“, stellt die DT 
fest. Das sei zwar in vielen Fällen 
kein Problem. Gerade aber, wenn 
die Kinder und Jugendlichen den 
Übergang zum Vereinssport oder 
gar zum Leistungssport wagen, 
können diese Defizite zu Frustra-
tion führen, wenn die geforderten 
Leistungen nicht erbracht werden 
können oder sich die Kinder so-
gar verletzen.

Die „Leoparden“ sind eine 
Gruppe für Grundschüler, die 
es sich zum Ziel gesetzt hat, alle 
Bereiche der Motorik frühzeitig 
und altersangemessen zu entwi-
ckeln. Dazu gehört das Training 
der Kraft, Beweglichkeit, Schnel-
ligkeit, Ausdauer und der Koor-
dination. 

Außerdem soll der Spaß nicht 
zu kurz kommen und es werden 
viele Lauf-, Wurf- und Fangspie-
le gespielt. Auch die bekannten 
Mannschaftsspiele stehen regel-
mäßig auf dem Programm.

Interessenten können sich ab 
sofort für die Gruppe vormerken 
lassen. Die DT bittet um vorherige 
Anmeldung unter info@dt-rons-
dorf.de, Stichwort „Leoparden“. 

Übungsleiter Christoph Weißner freut sich auf viele sportbegeisterte Kinder. 
Der Sportlehrer hat erst kürzlich eine Weiterbildung absolviert.

Foto: Deutsche Turnerschaft Ronsdorf

Athletik, Beweglichkeit und Kraft bei der DT Ronsdorf

Neues Sportangebot für Grundschulkinder

Bergische OB fordern zuverlässige S-Bahn-Verbindungen
Wegen der Zustände auf den 
S-Bahnlinien 1 und 7 verlan-
gen die Oberbürgermeister des 
Bergischen Städtedreiecks vom 
Verkehrsverbund Rhein-Ruhr 
(VRR), endlich zügig zu han-
deln.

„Die Zustände auf den S-
Bahnlinien 1 und 7 sind in-
akzeptabel“ sagen die Ober-
bürgermeister Tim Kurzbach 

(Solingen), Uwe Schneidewind 
(Wuppertal) und Burkhard 
Mast-Weisz (Remscheid).

Aufgrund der zahlreichen 
Ausfälle und Verspätungen auf 
den S-Bahnlinien 1 und 7 ha-
ben sich die Stadtchefs darauf 
verständigt, den Druck auf den 
Verkehrsverbund Rhein-Ruhr 
(VRR) zu erhöhen. 

Sie verlangen, umgehend 

Abhilfe zu schaffen. „Die Zu-
stände sind nicht haltbar“, er-
klären die OB. „Die bergischen 
Großstädte und die gesamte Re-
gion müssen zuverlässig ange-
bunden und erreichbar sein. Das 
muss sichergestellt werden. Was 
in diesem Herbst erneut passiert, 
ist nicht nachzuvollziehen und 
zeugt von schlechtem Manage-
ment. Während mit Blick auf 

den Klimawandel und die Be-
lastungen auf den Straßen über-
all die Verkehrswende mit dem 
verstärkten Umstieg auf Bus und 
Bahn beschworen wird, gibt es 
ein Service-Angebot, das die-
sen Namen nicht verdient.“ Die 
Bergischen Oberbürgermeister 
appellieren daher dringend an 
den Vorstand des VRR, umge-
hend Abhilfe zu schaffen.

In der laufenden Spielzeit 
kommt es zu einem Wie-
dersehen mit einer Reihe 
von beliebten Produktionen 
aus den sechs vergangenen 
Spielzeiten der Intendanz von 
Berthold Schneider. Den An-
fang macht eine echte Lite-
raturoper: Jules Massenets  
„Werther“ am Sonntag, 2. 
Oktober. Die französische 
Bühnen-Adaption von Goe-
thes Welterfolg „Die Leiden 
des jungen Werther“ kommt 
in Wuppertal in Form ei-
ner Konzertinstallation auf 
die Bühne. Die konzertan-
te Inszenierung wird visu-
ell gestützt durch eine Vi-
deoprojektion, die Momme 
Hinrichs eigens für diese 
Produktion konzipiert hat. 
Er wurde international be-
kannt als Mitbegründer des 
Künstlerduos fettFilm. Seine 
Arbeiten führten ihn welt-
weit an die bedeutendsten 
Opernhäuser und Festivals.

Diese Neueinstudierung 
der tragischen Liebesge-
schichten zwischen dem 
Dichter Werther und Char-
lotte verschafft dem Publi-
kum ein Wiedersehen mit 
vielen bekannten Gesichtern.

Ein weiterer Termin ist am 
Samstag, 29. Oktober, um 
19.30 Uhr im Opernhaus. 

Weitere Informationen 
und Tickets finden Interes-
sierte unter oper-wuppertal.
de/jules.

Ticket- und Abohotline: 
02 02 / 5 63-76 66, Kultur-
Karte, Kirchplatz 1, Wup-
pertal.

Oper zeigt 
Goethes Werther

Wuppertal Marketing lädt im 
Oktober zu zahlreichen Stadt-
führungen ein. 

Für alle Touren ist eine Anmel-
dung erforderlich bei Wuppertal 
Touristik, Alte Freiheit 23, Tele-
fon 02 02 / 5 63-22 70 sowie 02 
02 / 5 63-21 80 oder per E-Mail 
an wuppertaltouristik@wupper-
tal-marketing.de. 

Mehr Infos und Onlinebu-
chung unter www.wuppertal-
shop.de. 

Samstag, 1. Oktober, 11 Uhr 
Wuppertaler Brücken
Ca. 2,5 Stunden, Preis 11,50 Euro 
(VRR-Ticket erforderlich). 
„Über die Wupper gehen.“ Viele 
Menschen kennen diese Rede-
wendung, aber woher kommt sie 
eigentlich? Auf dieser Führung 
fahren die Teilnehmer per Schwe-
bebahn zu einigen der zahlreichen 
Brücken im Tal.

Sonntag, 2. Oktober, 11 Uhr: 
Als Friedrich Engels Kind war – 
Familienführung
Ca. 2,5 Stunden, Preis 15,50 Eu-
ro (inklusive Eintritt ins Engels-
Haus).

Sonntag, 9. Oktober, 11 Uhr: 
Wuppertal kompakt: Barmen 
Ca. 1,5 Stunden, Preis 7,50 Euro.

Sonntag, 9. Oktober, 11 Uhr: 
Mit Engels auf die Barrikade
Ca. 2,5 Stunden, Preis 11,50 Euro 
(VRR-Ticket erforderlich). 

Sonntag, 16. Oktober, 11 Uhr: 
Hofaue und Fuhr: Textilgroßhandel 
und Elendsviertel
Cca. 2,5 Stunden, Preis 11,50 Euro.  

Donnerstag, 20. Oktober, 18 Uhr: 
Kulinarische Stadtführung – 
Himmelsrichtung West 
Ca. 5 Stunden, 49,50 Euro 
(exklusive Getränke). 

Freitag, 21. Oktober, 19.30 Uhr: 
Mit dem Nachtwächter 
durch Beyenburg
Ca. 2 Stunden, Preis 16,50 Euro 
(inklusive Nachtwächtersüppchen). 

Samstag, 22. Oktober, 11 Uhr: 
Universitätsstadt Wuppertal
Ca. 2,5 Stunden, Preis 11,50 Euro. 

Samstag, 22. Oktober, 14 Uhr: 
Johannes Rau: Bustour auf den 
Spuren des Menschen und Politikers 
aus Wuppertal
Ca. 2,5 Stunden, Preis 22,50 
Euro. Auf der Rundfahrt kom-
men die Teilnehmer an Orten 
vorbei, an denen der gläubige 
„Bruder Johannes“ Spuren hin-
terlassen hat.

Sonntag, 23. Oktober, 12 Uhr: 
Arrenberg – Quartier in Bewegung.
Ca. 2,5 Stunden, Preis 11,50 Euro. 

Freitag, 28. Oktober, 19.30 Uhr: 
Mit dem Nachtwächter auf dem 
Ostersbaum. 
Ca. 2 Stunden, Preis 16,50 Eu-
ro (inklusive Nachtwächtersüpp-
chen).  

Sonntag, 30. Oktober, 11 Uhr: Mit 
dem Segway durch Beyenburg. 
Ca. 2,5 Stunden, Preis 69 Euro. 

Sonntag, 30. Oktober, 11 Uhr: 
Vergessene Parks – Von Arboretum 
zu Arboretum. 
Ca. 2,5 Stunden, Preis 11,50 Euro.  

Stadtführungen durch 
Wuppertal im Oktober

Unterwegs mit Bus, Schwebebahn und zu Fuß 
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem 
neuen/alten Versicherungsbüro.

Geschäftsstelle Vierzigmann & Vierzigmann oHG
Lüttringhauser Str. 2, 42369 Wuppertal
Tel. 0202 246990, Fax 0202 2469921

Vierzigmann & Vierzigmann oHG:
Seit dem 01.04.2022 unter neuer Farbe. Wann wechseln Sie?

Vertrauen, das bleibt.

Individuelle Beratung, 
faire Prämien, 
volle Leistung 

TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Im Schmalen Bruch 10
42369 Wuppertal

Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen.
Wir stehen Ihnen zur Seite – rund um die Leistungen in der 
Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschafliche Versorgung, 
zusätzliche Betreuungsangebote und Beratung. 

Wir wollen, dass Sie sich bei uns gut aufgehoben fühlen und freuen 
uns auf Sie; das Team von Janina Brügger – Pflege zu Hause.

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

WSW warnen vor Telefonbetrug
Die WSW warnen vor einer 
neue Betrugsmasche. Kunden 
haben berichtet, dass sie von 
Personen angerufen wurden, 
die behaupteten, im Auftrag der 
WSW Zählerstände abzufragen. 

Die Anrufe kommen von 
einer Berliner Telefonnum-
mer mit der Vorwahl 030. Die 
WSW weisen darauf hin, dass 

die Anrufe nicht von ihnen be-
auftragt wurden und Zähler-
stände auch nicht telefonisch 
abgefragt werden. „Kunden soll-
ten auf keinen Fall Zählernum-
mern an Dritte weitergeben, 
denn mit diesen Angaben kön-
nen die Zähler ohne Wissen der 
Kunden umgemeldet werden“, 
warnen die Stadtwerke.

„Faire“ Sammlung

Im Rahmen der Fairen Woche, die in diesem Jahr unter dem Motto 
„Fair steht dir – #fair handeln für Menschenrechte weltweit“ statt-
fand, hatte der Eine Welt Laden Ronsdorf einen Stand vor der alten 
Post aufgebaut. Dort sammelten am vergangenen Samstag Ulrich 
Halbach (links) und Robert Knebel Unterschriften für ein starkes 
Lieferketten-Gesetz auf EU-Ebene. Die Faire Woche 2022 beleuch-
tete die Textil-Lieferkette, die Herausforderungen, die damit im Zu-
sammenhang stehen, welche Rolle der Faire Handel spielt und wel-
chen Einfluss die täglichen Entscheidungen jedes einzelnen haben. 

Allein in NRW vertrauen mehr 
als rund 74.000 Menschen auf 
den Hausnotruf-Dienst der Jo-
hanniter. Vom 26. September 
bis 6. November 2022 können 
Interessierte jetzt kostenlos den 
Johanniter-Hausnotruf testen 
und unter der gebührenfreien 
Telefonnummer 0800 88 11 220 
und im Internet unter www.jo-
hanniter.de/hausnotruf bestellen.

„Als Qualitäts- und Marktfüh-
rer setzen wir konsequent auf bes-
ten Service und neueste Technik 
– und natürlich im Notfall auf 
unsere gut ausgebildeten Mitar-
beitenden im Einsatzdienst“, sagt 
Melanie Noll, Hausnotruf-Spe-
zialistin der Johanniter im Re-
gionalverband Bergisches Land. 
,,Eine Kundenzufriedenheit von 
fast 99 Prozent spricht für uns.“

Das Hausnotrufgerät wird 
am Telefonanschluss eingerich-
tet. Sollte kein Festnetz verfüg-
bar sein, greift die zusätzliche 
Absicherung über Mobilfunk. 
Das stationäre Notrufgerät um-
fasst zusätzlich einen Funksen-
der. Dieser kann am Handge-
lenk oder um den Hals getragen 
werden. Im Notfall genügt ein 
Knopfdruck und das Gerät stellt 

eine Verbindung zur Hausnot-
rufzentrale der Johanniter her. 
Dort nehmen qualifizierte Mit-
arbeiter den Notruf entgegen und 
veranlassen, dass die betroffene 
Person schnell Hilfe bekommt. 
Die Kosten für diese zusätzliche 
Sicherheit kann die Pflegekasse 
unter bestimmten Voraussetzun-
gen von übernehmen.

Laut Bundesanstalt für Ar-
beitsschutz geschehen die meisten 
Unfälle in den eigenen vier Wän-
den. Das ist besonders gefährlich 

für Menschen, die in ihrer Mobi-
lität eingeschränkt sind und zum 
Beispiel einen Rollator nutzen. Sie 
können nach einem Sturz das Te-
lefon nicht mehr erreichen, um 
Hilfe zu holen. ,,Der Johanniter-
Hausnotruf schenkt Sicherheit in 
den eigenen vier Wänden und 
Angehörige wissen: Im Ernst-
fall ist sichergestellt, dass ihre 
Lieben schnelle Hilfe erhalten“, 
so Melanie Noll.

Infos unter www.johanniter.
de/hausnotruf

Sicherheit in den eigenen vier Wänden
Johanniter-Hausnotruf kostenlos testen

Der Johanniter-Hausnotruf kann eine große Entlastung sein – für die 
Nutzer selbst wie auch für ihre Angehörigen. Foto: JUH/Monika Hoefler

Anzeige

Das Von der Heydt-Museum 
Wuppertal, Turmhof 8, bietet in 
den Herbstferien drei Kurse für 
Kinder und Jugendliche an. 

In „Die Welt der Mangas“ tau-
chen die Kinder von 9 bis 16 Jahren 
am Dienstag, 4., und Mittwoch, 5. 
Oktober, jeweils 13 bis 15.30 Uhr, 
ein. Unter Anleitung von Yasuko 
Stiebeling werden Comicgeschich-
ten im japanischen Stil und Bilder 
von Helden gezeichnet. Kosten 42 
Euro inklusive Material. 

„Total Plakat“: Unter diesem 
Motto können Kinder ab sieben 
Jahren von Dienstag, 11., bis Don-
nerstag, 13. Oktober, jeweils 10 
bis 14 Uhr, im Atelier verschiede-
ne künstlerische Techniken rund 
um die Plakatkunst ausprobieren. 
Nach Entdeckung einiger gro-
ßer Pop Art-Künstler werden mit 
leuchtenden Neonfarben wilde 
Muster auf große Malpappen ge-
malt. Kosten: 62 Euro pro Kind 
inkl. Material. Im dritten Kurs, 

„Kunterbunte Köpfe“, der Freitag, 
14., und Samstag, 15. Oktober, 
jeweils 11 bis 13 Uhr, stattfindet, 
können Kinder ab fünf Jahren im 
Atelier nach eigenen Vorstellungen 
einen kunterbunten Kopf erfin-
den, der auf Folie gemalt und neu 
collagiert wird. Kosten: 45 Euro. 

Anmeldungen online unter www.
von-der-heydt-museum.de, per 
E-Mail: vdh.kunstvermittlung@
stadt.wuppertal.de oder Tel. 02 
02 / 563 66 30. 

Mangas, Plakatkunst und „kunterbunte Köpfe“

Herbstferienkurse im Von der Heydt-Museum
Katzenhäuser im Zoo wieder geöffnet
Rund 2,5 Jahre waren das Klein- 
und das Großkatzenhaus im 
Grünen Zoo Wuppertal für 
Gäste wegen der Coronapan-
demie geschlossen. Während 
andere Tierhäuser schon seit 
längerem wieder ihre Tore für 
Gäste öffnen konnten, blieb dies 
bei den Katzenartigen bisher 
aus. Denn diese Tiere sind für 
eine Coronainfektion beson-
ders empfänglich. Nach einer 
Risikoabschätzung innerhalb 
des Zoos sowie mit nationalen 
und internationalen Experten 

hat der Zoo die Katzenhäuser 
wieder geöffnet. Eine ernsthafte 
Erkrankung bei den Raubkatzen 
sei als sehr gering einzuschätzen. 
Bei Raubkatzen in Zoos traten 
bisher nur leichte Verläufe bei 
Löwen und Tigern auf, wäh-
rend eine Corona-Infektion bei 
Schneeleoparden schon tödlich 
verlief. In beiden Katzenhäusern 
gilt eine Maskenpflicht und das 
Einhalten des Mindestabstandes 
von 2 Metern zu den Tieren. Die 
Schneeleoparden sind auf ihrer 
Außenanlage zu beobachten.
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Kino-Tipp: Der Nachname
Herbst, Peters, Fitz, Berben – diese Namen gehören fest zum Who’s 
Who des Deutschen Films. Dass jedoch nicht jeder Nachname ein Lä-
cheln aufs Gesicht zaubern kann, beweist ein sensationeller Cast in der 
brandneuen Komödie „Der Nachname“: Am Mittwoch, 19. Oktober, um 
19.45 Uhr, präsentiert Theaterleiter Jörg Bender den mit Überraschun-

gen gespickten Film als 
CineLady-Preview! Ein 
Glas Prosecco ist inklu-
sive, und CineStarCARD-
Besitzer sparen 1 Euro.

Infos und Tickets unter 
www.cinestar.de. CineStar 
Remscheid, Willy-Brandt-
Platz 2, 42859 Remscheid.

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

– Für Druckfehler keine Haftung –

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 26.09.22 bis Samstag, den 01.10.22

so frisch, so lecker, so gut

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel.: 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,79
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,29
dt. Schweinelfilet, à 3 Stück vac. 1 kg 9,90
poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 8,89
frisches argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 29,99
frische argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 16,99
Falsches Filet, vom irischen Weideochsen, 
am Stück vac., blitzblank pariert 1 kg 10,99

€

€

€

€

€

€

€

jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr

Montag und Dienstag
Hühnerfrikassee
mit Champignons und Erbsen 
dazu Reis 5,90Portion €

Mittwoch Spezial
Hausgemachter Cheese-Burger
mit Zwiebeln, Salat und Gurke
inkl. Beilage 6,40Portion €

Samstag
Erbseneintopf 3,95Portion €

von 10.30 bis 15.00 Uhr 

Donnerstag und Freitag
Ochsenbäckchen geschmort 
mit Rotkohl und 2 Klößen 7,40Portion €

Angebote

vielseitig verwendbar ...................................1 kg
Rinder Hohe Rippe 

€12,99
gefüllte Paprikaschoten .......100 g € 0,52küchenfertig zubereitet

Meister Blumberg´s Wochenknaller

€ 5,99Schweinerollbraten
nur aus der saftigen Schulter ...................... 1 kg

€ 4,44
Fleischkäse
in der praktischen Aluschale

zum selber backen
mit Zubereitungshinweis ............................. 1 kg

Knoblauchkräuterpfanne
Schweinegeschnetzeltes
in Knoblauchkräutermarinade .....................1 kg € 5,55
für die schnelle Küche

€ 5,69Suppenhuhn HKL A
auf Wunsch auch halbiert ............................1 kg

Kasselernacken, ohne Knochen
mild gesalzen ............................................... 1 kg €

goldgelb geräucherter

5,55

Schlachtplatte
Blut- und Leberwurst ................................... 1 kg € 4,44
Meister Frikadellen ........Stück 100 g € 0,69unsere beliebten

boege-online.de

Bei Knie, Rücken und Co.!
Beste Versorgung mit
hochwertigen Bandagen
und Orthesen.

Das Sanitätshaus Böge bietet
kompetente Beratung durch
motivierte und geschulte
MitarbeiterInnen –

individuell, persönlich
und flexibel

Rezept per WhatsApp
0162 270 34 83

Sanitätshaus Böge GmbH
Heinz-Fangmann-Straße 61
(Im Ärztehaus)
42287 Wuppertal-Lichtscheid

Tel. 0202 769 783 58

Sie haben
Knie?

Die Wuppertaler Verkehrs-
wacht bietet im Oktober wie-
der Pkw-Sicherheitskurse an. 
Ein Kurs findet statt am 
Samstag, 8. Oktober, von 9 
bis 16 Uhr in 42655 Solingen, 
Weidestraße 10. Weitere Ter-
mine werden auf dem Platz 
der DHL in Schwelm, Rhei-
nische Straße 45 angeboten: 
am Samstag, 1. Oktober, und 
am Samstag, 15. Oktober, je-
weils 10.30 bis 15 Uhr.  Infos 
unter www.verkehrswacht-
wuppertal.de.

Sicherheitskurse 
für Pkw-Fahrer

Pflege Wessel eröffnet Anfang 
2023 ein Zentrum für Wund-
versorgung in Barmen und sucht 
schon jetzt qualifiziertes Personal.

„Pf lege Wessel macht den 
nächsten Schritt in Richtung 
eines Kompetenzzentrums für 
Pflege und medizinische Ver-
sorgung“, sagt Michael Wessel, 
Inhaber des Wuppertaler Pfle-
gedienstes. Denn Pflege Wessel 
wird zu Beginn des neuen Jahres 
ein Zentrum für Wundversor-
gung in Barmen eröffnen. 

„Damit schließen wir eine 
wichtige Lücke in der Versor-
gung von Patienten, die mögli-
cherweise mehrmals pro Woche 
zu ihrem Hausarzt müssten oder 
von dort sogar weitervermittelt 
würden“, erklärt Wessel. 

Wer fachgerecht seine chro-
nischen Wunden behandeln, 

reinigen und verbinden lassen 
muss, dem stehen in einigen 
Städten bereits Wundzentren 

zur Verfügung. In Wuppertal 
gibt es bislang keine solche An-
laufstelle, daher sieht Wessel 

einen großen Bedarf. „Ein neu-
er Gesetzesentwurf sieht vor, 
dass Pf legepersonal eine spe-
zielle Zertifizierung benötigt, 
um Wunden zu versorgen. Das 
bedeutet, Pflegedienste, die nie-
manden mit einer solchen Zu-
satzqualifikation beschäftigen, 
dürfen die Wundversorgung 
künftig nicht mehr vornehmen.“ 

Damit in Wuppertal keine 
Versorgungslücke betroffener 
Patienten entsteht, eröffnet Pfle-
ge Wessel in Kürze ein Zen-
trum für Wundversorgung – die 
Vorbereitungen laufen. „Patien-
ten können mit ihrer ärztlichen 
Verordnung zu uns kommen 
und professionelle Wundver-
sorgung in Anspruch nehmen.“ 
Damit baut der Pflegedienst sein 
breites Angebot weiter aus, das 
bereits aus ambulanter Pflege, 

betreuten Wohngemeinschaften 
für demenziell Erkrankte sowie 
für mehrfach behinderte junge 
Menschen, 24-Stunden-Betreu-
ung von Patienten im eigenen 
Zuhause und demnächst auch 
Kurzzeitpflege besteht. 

„Für unser Zentrum für 
Wundversorgung suchen wir 
schon jetzt mehrere examinierte 
Pflegekräfte mit Zusatz-Quali-
fikation als Wundmanager, um 
schnellstmöglich diesen Service 
anbieten zu können“, sagt Wes-
sel. Ein Job in der Pflege, der 
freie Wochenenden und eine 
geregelte Wochenarbeitszeit hat. 

Interessierte können sich 
bei Pflegedienstleitung Birgit 
Küpper melden unter Telefon 
01 76 / 610 517 56 oder per 
E-Mail: bewerbung@pf lege-
wessel.de.

„Schritt zum Kompetenzzentrum für Pflege und medizinische Versorgung“

Michael Wessel, Inhaber von Pflege Wessel, eröffnet Anfang 2023 ein Zen-
trum für Wundversorgung. Foto: Pflege Wessel

Pflege Wessel sucht Fachkräfte für die Wundversorgung Anzeige

In den Herbstferien bietet der 
Grüne Zoo Wuppertal seinen 
Gästen wieder ein attraktives 
Programm mit Führungen für 
Groß und Klein an. 

Jeden Dienstag und Donnerstag 
um 10.30 Uhr finden Ferienfüh-
rungen zu verschiedenen Themen 
speziell für Kinder statt. Dabei 
erfahren sie interessante Neuig-
keiten über die Tiere und kön-
nen auch Fragen an das geschul-
te Personal stellen. Eltern dürfen 
ihre Kinder bei den Rundgängen 
begleiten. Die Kinder-Ferienfüh-
rungen dauern etwa eine Stunde 
und richten sich an Kinder ab 
fünf Jahren. Lediglich der regu-
läre Zoo-Eintritt ist zu entrichten. 
Treffpunkt ist das Bronzekamel 

im Eingangsbereich des Zoos. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. 

Am Montag, 10. Oktober, um 
18 Uhr können Interessierte bei 
einer Abendführung die Tie-
re bei ihren abendlichen Akti-
vitäten und Vorbereitungen auf 
die Nacht beobachten sowie die 

besondere, ruhige Atmosphäre im 
geschlossenen Zoo erleben. Für 
diese Führung ist eine vorherige 
Anmeldung an der Zoo-Kasse 
unter Tel. 02 02 / 5 63-36 00 
oder per E-Mail an: kontakt@zoo-
wuppertal.de notwendig. Die 
Führung dauert etwa eineinhalb 
Stunden und kostet sechs Euro 
zuzüglich zum Zoo-Eintritt. 

Eine herbstliche Entdeckertour 
durch den Grünen Zoo, in Ko-
operation mit den WSW, startet 
am Mittwoch, 5. Oktober, um 
14 Uhr an der Zoo-Kasse. WSW 
Abo-Kunden erhalten ermäßig-
ten Eintritt in den Zoo und die 
eineinhalbstündige Führung ist 
für sie kostenlos (drei Euro ohne 
Abo-Ticket, zzgl. Zoo-Eintritt). 

Wegen der begrenzten Anzahl an 
Plätzen ist auch hier eine Anmel-
dung an der Zoo-Kasse unter Tel. 
02 02 / 5 63-36 00 oder per E-
Mail an: kontakt@zoo-wuppertal.
de erforderlich. Reservierte Kar-
ten müssen bis fünf Tage vor der 
Veranstaltung an der Kasse abge-
holt werden, anderenfalls gehen 
die Karten wieder in den freien 
Verkauf. Gekaufte Karten sind 
vom Umtausch ausgeschlossen. 

Wer den bergischen Zoo einmal 
fahrend erleben möchte, sollte sich 
für eine der Zoomobilführungen 
anmelden. Jeden Dienstag und 
Donnerstag in den Herbstferi-
en fährt um 13 Uhr das Zoo-
mobil. Bei der eineinhalbstün-
digen mobilen Zooführung gibt 

es nicht nur viel zu sehen, son-
dern auch viel zu erfahren. Die 
Anzahl der Plätze ist begrenzt. 
Kosten 18,- Euro p.P. zzgl. Zoo-
Eintritt. Anmeldung und nähere 
Informationen, auch zur indivi-
duellen Buchung eines Zoomo-
bils, unter Tel. 02 02 / 5 63-36 
56 oder per E-Mail an erlebnis@
zoo-wuppertal.de. Bei weniger als 
vier Buchungen pro Fahrt behält 
sich der Veranstalter vor, die Zoo-
mobilfahrten abzusagen. 

Das komplette Herbst- / Win-
terprogramm 2022 / 2023 ist 
unter www.zoo-wuppertal.de zu 
finden, unter der Rubrik Veran-
staltungen. In gedruckter Form 
ist es an der Zoo-Kasse sowie den 
Info-Points der Stadt erhältlich.

Herbstferienprogramm im Grünen Zoo Wuppertal
Führungen zu den verschiedensten Themen 

Kinder-Umweltgruppe: Schnupperplätze 
Die Natur-Schule Grund bie-
tet eine Kinder-Umweltgruppe 
an – für alle, die an Natur in-
teressiert und zwischen sechs 
und zehn Jahren alt sind. 

Wer dabei sein möchte, 
kann sich für einen von vier 
Schnupperplätzen bewerben 
und am Samstag, 1. Oktober, 
reinschnuppern. Die Gruppe 
startet um 10 Uhr und endet 
um 13 Uhr. Die Teilnahme 
kostet 10,- Euro. Anmeldung 
per E-Mail an  info@natur-
schule-grund.de. Weitere 

Termine folgen im 14-tägigen 
Abstand, immer unter Anlei-
tung von Tobias Marsch, der 
viele weitere spannende Na-
turerlebnisse vorbereitet hat. 

Hauptthema am Samstag: 
„Kleine Knollenkunde.“ Die 
Kinder-Umweltgruppe erntet 
ihre selbst angebauten Kartof-
feln und befasst sich generell 
mit Knollen, z.B. auch mit 
Süßkartoffeln. Daneben gibt 
es herbstliche Experimente, 
z.B. zum Wasser, und vieles 
mehr.

Herbst-Kleiderwilli am Samstag
Am Samstag, 1. Oktober, ab 
11 Uhr (bis etwa 14 Uhr) fin-
det im Gemeindehaus der Frei-
en evangelischen Gemeinde, 
Bandwirkerstraße 28-30 der 
nächste Kleiderwilli statt. An-
geboten wird eine reiche Aus-
wahl an guter gebrauchter Be-
kleidung. Menschen,  die kein 
Geld für neue Kleidung haben, 
sich aber auf einen kalten und 
ungemütlichen Winter vorbe-
reiten müssen, können hier ih-
ren Kleiderschrank auffüllen.

Beim Kleiderwilli kann man 
nicht nur gute gebrauchte Klei-
dung kaufen, sondern man tut 

auch etwas Gutes für die Men-
schen in Wuppertal. Der Erlös 
wird diesmal dem gemeinnüt-
zigen Verein MiR Miteinan-
der in Ronsdorf zur Verfügung 
gestellt. MiR hat sich zur Auf-
gabe gemacht, die Integration 
der verschiedensten Kulturen 
in Ronsdorf tatkräftig zu un-
terstützen.

Ein besonderer Hinweis für 
die Besucher, die aus der Ukra-
ine nach Deutschland geflüch-
tet sind: auch diesmal dürfen sie 
zehn Kleidungsstücke pro Per-
son nach Wahl umsonst mit-
nehmen. 

Doppelte Feier Am Markt

Gleich zwei Gründe zum Feiern gab es am Frei-
tag in der Straße Am Markt für Benjamin Jung 
(rechts): Zum einjährigen Bestehen des „Anmel-
deheld“, dem Zulassungs- und Anmeldedienst 
für Fahrzeuge aller Art, hatte der Inhaber in sein 
Ladenlokal eingeladen.

Parallel dazu feierte die Generalagentur Ben-
jamin Jung – Signal Iduna – ihre offizielle Er-
öffnung. Seit Anfang des Jahres berät Benjamin 
Jung die Ronsdorfer mit seinem Team – zu dem 
Serrino Vassallo (links), selbstständiger Versiche-
rungsvermittler bei der Generalagentur Benjamin 
Jung, gehört – bei Fragen rund um Versicherungen 

aller Art. Dankbar für die vielen Glückwünsche 
und Präsente verbrachte Jung mit seinen Gästen 
einen gemütlichen Nachmittag bei einem reich-
haltigen Buffet in geselliger Runde. -mk

Anzeige



Jahrgang 72 • Nr. 39 • 28. September 20228 Ronsdorfer Wochenschau  ·  ZEITUNG für RonsdorfAnzeigen

Kleinanzeigen

Malerarbeiten günstig und gut! 
Malerbetrieb P. Heim,

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Umzüge Breer,
Nibelungenstraße 80, 

Sachwertanrechnung.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

Privat sucht Echtholzmöbel,
passende Lampen, Kaffeser-
vice, Bilder und Uhren.
Tel. 01 63 / 507 26 38

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-40 86 86 86
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.

unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches

Ein spannender Mix aus 100 
hochkarätigen Künstlern, aus-
gewählten Manufakturen und 
modernen Designern ist am 8. 
und 9. Oktober in der Wupper-
taler Stadthalle zu sehen.

„Fine Arts“ gastiert zum 
2. Mal in Wuppertal und 

präsentiert Aussteller aus den 
Bereichen der bildenden und 
angewandten Künste, des tra-
ditionellen Handwerks und des 
modernen Schmuck- und Tex-
tildesigns. 

Faszinierende Unikate und 
einzigartige Manufakturen, die 

langlebige Produkte nachhal-
tig fertigen, sind in der kom-
pletten Historischen Stadthalle 
Wuppertal mit ihren atemberau-
benden Sälen auf zwei Etagen 
zu sehen.

Geöffnet ist „Fine Arts“ je-
weils von 10 bis 18 Uhr. Der 
Eintritt beträgt für Erwachse-
ne 10 Euro, Kinder bis 16 Jah-
re sind frei. Weitere Infos unter 
www.kunstmarkt.net.

Parken ist in zahlreichen 
Parkhäusern und im Umfeld 
der Stadthalle möglich.

Wenn Sie Eintrittskarten 
für einen Termin nach Wahl 
gewinnen möchten, rufen Sie 
am morgigen Donnerstag 
von 10 bis 10.15 Uhr unser 
Gewinntelefon unter 0202 / 
69876913 an. Wir wünschen 
Ihnen viel Glück.

Telefonaktion

Anrufen und 4 x 2 Karten für den 8. oder 9. Oktober 2022 gewinnen

„FineArts“ in der Historischen Stadthalle 

GUTSCHEIN
über 25 €*

Einfach diesen Gutschein vorlegen
und 25 € auf eine
Hörgeräteversorgung sparen.
Ihr Sager-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Ascheweg 20, 42369 Wuppertal
0202-46 74 91
ronsdorf@sager-akustik.de
sager-akustik.de

Mo-Fr: 09.00-13.00 Uhr
Mo, Di, Do: 14.00-18.00 Uhr

*Bitte ausschneiden und vorlegen. Nur ein Gutschein pro Kauf.

Im Mittelpunkt der Mensch ·
Beate Heyer, Lara Heyer & Kim Döhring GbR

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Telefon 02 02 / 74 75 76 60 · Fax 02 02 / 47 96 76 60
www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Bürozeiten: Mo. - Fr. von 7.30 Uhr - 14.00 Uhr

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar!

Am Samstag, 1. Oktober, 11 bis 14 Uhr

MIR Miteinander in Ronsdorf e.V. 

Freie evangelische Gemeinde Ronsdorf
Bandwirkerstraße - — Wuppertal

www.feg-ronsdorf.de

Lösung zum Sudoku vom 21.09.2022

8 6 1 9 3 5 2 4 7

4 7 5 2 1 8 9 3 6

2 3 9 4 7 6 5 8 1

9 4 2 6 8 7 3 1 5

5 1 7 3 2 4 8 6 9

6 8 3 1 5 9 7 2 4

3 2 6 7 9 1 4 5 8

7 5 4 8 6 3 1 9 2

1 9 8 5 4 2 6 7 3

Hundehilfe feierte Adopterfest 

Der in Ronsdorf ansässige Verein „Hundehilfe im Tal“ sucht und 
findet ein neues Zuhause für Hunde und Katzen aus dem Ausland. 
Rund 100 Herrchen und Frauchen trafen sich am Samstag mit ihren 
Hunden zum „Adopterfest“ des Vereins – allesamt frühere Pflegehun-
de des Vereins. „Die Stimmung war gut, das Wetter hat mitgespielt 
und wir hatten den Eindruck, dass die Hunde und Menschen viel 
Spaß hatten“, fasste eine der Vereinsgründerinnen, Andrea Scheffel, 
zusammen. Das vegetarische Buffet wurde von den Vereinsmitglie-
dern zubereitet, der Erlös kam komplett dem Verein zugute.

Ein Seminar der Agentur für 
Arbeit bereitet Schüler in den 
Herbstferien im BiZ Wupper-
tal kostenlos auf das Schrei-
ben von Bewerbungen und 
Vorstellungsgespräche vor. 
Es sind noch Plätze frei – An-
meldungen noch möglich. 
Das Bewerbungstraining mit 
den Tipps zu den Anschrei-
ben findet am Freitag, 14. 
Oktober, um 10 Uhr im BiZ 
Wuppertal, Hünefeldstraße 
10a, statt. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. 02 02 / 28 
28-4 60 oder per E-Mail an 
Solingen-Wuppertal.BIZ@
arbeitsagentur.de.

Bewerbungs-
training 

Unsere Öffnungszeiten:
Montag - Sonntag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag

Corona-bedingt schließen wir teilweise bereits um 21.00 oder 21.30 Uhr.

LIEFERSERVICEBIERGARTEN GEÖFFNET

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTEab Donnerstag,29. September

DONNERSTAG
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 7,50€

FREITAG
Frischer Backfisch mit Remoulade 6,50€

SAMSTAG 1/2 Hähnchen ( jeden Samstag)
Grünkohl mit Schnittwurst

4,20€ 
8,90€

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET
Rindergulasch nach griech. Art mit Zwiebel, 
Kartoffelecken und Salat   12,90€

MONTAG Sauerkraut-Lasagne mit Hackfleisch 8,90€

DIENSTAG Königsberger Klopse mit Kartoffeln 
und Rote Bete  8,90€

Pizza des MONATS Oktober 2022:
Bauernpizza mit Gyros, Röstzwiebeln, Bacon 
und Spiegelei 12,90€

An die zehn Säcke Müll sam-
melten die Unterstützer des 
Bürgervereins Hochbarmen 
in kleinen Gruppen beim 
Bergputz und deponierten 
sie an verschiedenen Abhol-
stellen. Auch wenn das Müll-
sammeln mühsam ist, waren 
sich am Schluss alle einig: Das 
hat sich gelohnt. Sogar eine 
illegale Müllkippe meldeten 
die Mitglieder des Bürgerver-
eins den zuständigen Stellen. 

„Den Großteil des Mülls 
machen Packungen von Sü-
ßigkeiten, Fast-Food, To-Go-
Getränke und Zigaretten-
kippen aus. Leider ist es so, 
dass für viele zum schnellen 
Konsum wohl auch das ge-
dankenlose ‚einfach Fallen-
lassen‘ gehört.“, resümiert 
Georg Weber vom Bürger-
verein Hochbarmen. Durch 
die Aktion Bergputz soll auch 
das Bewusstsein für das Pro-
blem Müll geschärft werden. 

BV Hochbarmen 
sammelte Müll

Bandwirkerstraße 43
Mo. bis Do. 9 bis 17 Uhr

Sie finden uns online unter:
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Facebook & Instagram
@RonsdorferWochenschau

Ronsdorfer 
Wochenschau

Facebook & Instagram
@ronsdorfer_wochenschau

Berufsorientierung an Ronsdorfs Gesamtschule       
Die Erich-Fried-Gesamtschu-
le hat gestern Nachmittag ih-
re traditionelle Berufsorientie-
rungsbörse ausgerichtet.

In Mensa und Aula waren 
zahlreiche Unternehmen aus 
den unterschiedlichsten Wirt-
schaftszweigen zu Gast und 
stellten sich vor. 

Die Zweige Gesundheit und 
Soziales, technische, kaufmän-
nische Berufe und der Handel, 
Industrie und Handwerk wa-
ren vertreten. Auch Einrich-
tungen, bei denen ein soziales 
Jahr absolviert werden kann, 
die Bundesagentur für Arbeit, 
sowie Beratungsangebote für 
die Oberstufe, die Universi-
tät und die Berufskollegs aus 
Wuppertal und der Umgebung 
standen den Schülern als An-
sprechpartner zur Verfügung. 

SSK spendet 100.000 Euro an Sportvereine

Am Montag fand in der Glashalle der Sparkasse 
Wuppertal die Sportspendenübergabe 2022 statt. 
100.000 Euro wurden an insgesamt 29 Wuppertaler 
Vereine aus den verschiedensten Sportarten überge-
ben. Insgesamt hat die Sparkasse Wuppertal rund 
400.000 Euro an heimische Sportvereine gespendet.

Vereine haben außerdem die Möglichkeit, über 
wirwunder.de/wuppertal sich vorzustellen und so 
weitere Spenden zu erhalten. Auf der von der Spar-
kasse unterstützten Spenden-Plattform können ge-
meinnützige Vereine ihre Projekte präsentieren und 
Interessierte können diese fördern. Foto: Sparkasse

Mozart, Debussy, Skrjabin 
und Wagner stehen unter der 
Überschrift „Liebe“ auf dem 
Programm, wenn am Tag der 
Deutschen Einheit das Sin-
fonieorchester unter Leitung 
von Generalmusikdirektor 
Patrick Hahn ein Benefiz-
Festkonzert gibt. Noch gibt 
es Karten im Vorverkauf.

Das Konzert beginnt am 
Montag, 3. Oktober, um 
11 Uhr im Großen Saal der 
Historischen Stadthalle. Die 
Einnahmen gehen in diesem 
Jahr an die Wuppertaler 
Initiative für Demokratie und 
Toleranz. Karten gibt es zum 
Preis von 25 Euro, ermäßigt 
10 Euro bei der Kulturkarte, 
Tel. 02 02 / 563 76 66.

Noch Karten für 
Benefiz-Konzert
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Es ist wieder so weit: Im kommen-
den Monat lädt die Interessenge-
meinschaft W.i.R. in Ronsdorf 
zur Aktion „Goldener Oktober“ 
ein. Vom 1. bis zum 31. Oktober  
lohnt sich der Einsatz der Rons-
dorfkarte gleich doppelt. 

Zum einen können beim Ein-
kauf Punkte gesammelt und mit  
den Punkten auch bezahlt wer-
den. Zum anderen können sich 
die Ronsdorfkartenbesitzer, die 
ihre Karte in diesem Zeitraum 
am häufigsten einsetzen, mit et-
was Glück über viele zusätzliche 
Punkte freuen. 

Maßgebend für den Gewinn 
bei der Aktion ist allein die An-
zahl der Kartennutzungen im Ok-
tober, nicht die Kaufsumme. Die 
wiederholte Nutzung der Karte 

an einem Tag in einem Unter-
nehmen gilt als ein Vorgang.
Bei „Gleichstand“ der Nutzungen 
entscheidet das Los.

Die W.i.R. spielt Punkte im Wert von 
insgesamt mehr als 1.000 Euro aus
Teilnehmen kann jeder, der eine 
Ronsdorfkarte besitzt, bei allen 
Teilnehmern am Kartensystem. 
Diese sind am Transparent bzw. 
am Aufkleber zu erkennen.

Insgesamt schüttet die W.i.R.  
Punkte im Wert von mehr als 
1.000 Euro aus. 36 Gewinner 
erhalten die folgenden Preise: 
1 x 25.000 Punkte, 2 x 12.500 
Punkte, 3 x 7.500, 10 x 2.500 und 
20 x 1.000 Punkte. 

Nach Ablauf des Aktionszeit-
raums werden die Gewinner 

ermittelt, per Brief benachrich-
tigt und von der W.i.R. zu einem 
kleinen Umtrunk ins Büro in der 
Otto-Hahn-Straße eingeladen. In 
diesem Rahmen können sie ihren 
Gewinn selbst ziehen – so haben 
alle die gleiche Chance auf den 
Hauptpreis von 25.000 Punk-
ten, stattlichen 250 Euro. Die 
Punktegutschrift erfolgt nur bei 
der Ziehung im W.i.R-Büro und 
nur auf die Ronsdorfkarte – eine 
Barauszahlung der Gewinne ist 
nicht möglich. 

Mitmachen lohnt sich – und 
so heißt es im Oktober wieder: 
Ronsdorfkarte zücken, Punkte 
sammeln und mit etwas Glück 
zusätzliche Punkte gewinnen. So 
macht Einkaufen in Ronsdorf 
noch mehr Spaß.

Der Herbst bringt wieder ein buntes Farbenspiel in die Ronsdorfer Innenstadt. Foto: Archiv Ronsdorfer Wochenschau

Ronsdorfkarte einsetzen und zusätzliche Punkte gewinnen

Aktion „Goldener Oktober 2022“ 
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Seit rund einem Jahr ist die neue 
Ronsdorfkarte im Einsatz, mit 
der die Inhaber auch die App nut-
zen können. 

Wenn diese auf dem Handy in-
stalliert ist, können die Kartenin-
haber sich die Kontenbewegungen 
und den aktuellen Punktestand 
zeigen lassen. Daneben wird in der 
App eine Übersichtskarte gezeigt, 
auf der die Geschäfte zu finden 
sind, bei denen die Ronsdorfkarte 
eingesetzt werden kann. Schließ-
lich bietet sie noch Informationen 

über Händler- oder Coupon-Ak-
tionen. Coupons können mit der 
App aktiviert werden.

Auch eine Funktion „News“ 
ist zu finden. Die erste Neuig-
keit, die darin erscheint, soll nach 
Angaben der W.i.R. die aktuelle 
Aktion „Goldener Oktober“ sein. 
Push-Up-Nachrichten sollen u.a. 
auf aktuelle Angebote aufmerk-
sam machen. Nach Angaben der 
W.i.R. nutzen mehr als 60 Prozent 
der Inhaber einer neuen Rons-
dorfkarte die App. 

Günther Andereya von der 
W.i.R. erläutert einige Vorteile des 
neuen Systems: „Es ist ein sicheres 
System. Wenn eine Karte verloren 
wird, kann sie gesperrt werden und 
der Kunde erhält eine neue mit sei-
nem Punktestand. Beliebt ist auch 
die Zweitnutzung, ein und diesel-
be Karte kann auf verschiedenen 
Handys genutzt werden.“ Er fügt 
hinzu: „Es sind aber auch noch 
alte Ronsdorfkarten unterwegs. 
Bis Mitte 2024 können diese noch 
umgetauscht werden.“

Punktestand, Aktionen und mehr

App zur Ronsdorfkarte mit vielen Funktionen

kaufen sammeln bezahlen
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Er gehört seit vielen Jahren 
zum Ronsdorfer Stadtbild – 
der Bürgerbus. Als er im Jahr 
2006 den Betrieb aufnahm, 
freuten sich viele Ronsdorfer 
über diese Möglichkeit, zu-
verlässig und bequem aus den 
Ronsdorfer Außenbezirken ins 
Zentrum zu kommen. 

Ob zu einem Treffen im 
Café in der City, zum Arzt-
besuch oder zum Einkaufen 
– der Ronsdorfer Bürgerbus, 
der vom Verein „W.i.R. fährt 
für Ronsdorf e.V.“ betrieben 
wird, bedeutet für viele Men-
schen ein Stück Mobilität. Im 
Stundentakt fährt der Bus die 
Bereiche Blaffertsberg / Linde 
bzw. Mühle / Heidt an und 
bringt Ronsdorfer, die dort 
wohnen, in die Innenstadt und 
wieder nach Hause.

Als während der Corona-
Pandemie der Fahrdienst zum 
Schutz von Fahrern und Fahr-
gästen eingestellt werden muss-
te, wurde der Bus von vielen, 
die ihn regelmäßig nutzen, sehr 
vermisst. Denn eine Anbin-
dung dieser Gebiete durch die 
Busse der Wuppertaler Stadt-
werke ist nicht gegeben. 

So wurde die Wiederauf-
nahme der Fahrten nach der 

Zwangspause – mit einem aus-
geklügelten Hygienekonzept – 
sehr begrüßt. Und seither dreht 
der „Lückenflitzer‘“ wieder re-
gelmäßig seine Runden durch 
den Stadtteil. 

„Bürger fahren für Bürger“ – 
großer ehrenamtlicher Einsatz 
Möglich ist dies durch das gro-
ße Engagement der ehrenamt-
lichen Fahrer, die gerne beim 
Ein- und Aussteigen oder mit 
Rollator und Co. behilflich 
sind. Auch für einen netten 
Plausch sind sie immer zu ha-
ben. 

Bei den monatlichen Treffen 
der Bürgerbusfahrer im Be-
sprechungsraum in der Otto-
Hahn-Straße 63 sind Gäste 
gern gesehen, die sich über die 
Mitarbeit und den Fahrdienst 
informieren möchten. 

Der Verein freut sich auch 
über neue Mitglieder, die mit 
nur 18 Euro jährlich den Ver-
ein unterstützen. Damit si-
chern sie, dass der Bürgerbus 
auch in Zukunft die Verbin-
dung zwischen den Außen-
bezirken und der Ronsdor-
fer Innenstadt aufrechterhält. 
Nähere Informationen unter 
www.buergerbus-ronsdorf.de.

Der Bürgerbus verbindet 
Ronsdorfer Außenbezirke 
und den Ortskern

Albert-Schweitzer-Apotheke
Staasstraße 19, Tel. 46 25 25

Anmeldeheld - Signal Iduna - 
Dein Bergischer KFZ-Zulassungsdienst
Am Markt 6, Tel. 430 41 61 - 0

Autoteile Ströker
Remscheider Straße 60, Tel. 46 22 99

Bedachungen Robert Clemens GmbH
Elias-Eller-Straße 101, Tel. 46 29 13

Brillen Büchner
Lüttringhauser Straße 13, Tel. 46 76 17

Bürgerbus „W.i.R. fährt für Ronsdorf e.V.“
Otto-Hahn-Straße 63, Tel. 283 12 57

Elch Apotheke
Erbschlöer Straße 14, Tel. 46 15 56

Elektro Halbach GmbH & Co. KG
Friedenshort 4, Tel. 46 40 41

Geppert Mode-Accessoires GmbH
Lüttringhauser Straße 7, Tel. 246 54 00

Hirsch Apotheke
Marktstraße 22, Tel. 46 49 35

Lotto-Shop-Meyer
Elias-Eller-Straße 3, Tel. 46 73 65

Mode + Wollparadies Kunze
In der Krim 9, Tel. 46 08 00

Policks Backstube GmbH
Lüttringhauser Straße 21, Tel. 870 25 50

Prinz Augenoptik
Staasstraße 50, Tel. 46 46 17

Radio & Fernsehen Heidermann
Marktstraße 45, Tel. 75 94 76 05

Ronsdorfer Käseerlebnis
Lüttringhauser Straße 30, Tel. 460 48 05 

Sabel Küchen mit Leidenschaft
Lohsiepenstraße 6, Tel. 466 09 64

Santitätshaus C. Beuthel GmbH & Co. KG
Erich-Hoepner-Ring 1, Tel. 43 04 68 00

Sonnen Apotheke Fee Jeannie Goldmann e.K.
Ascheweg 16, Tel. 460 00 01

Tee.Wein.Wohnaccessoires
Staasstraße 43, Tel. 974 25 25

K.

Hier können Sie punkten

M. Kunze  

42369 Wuppertal  

In der Krim 9

Tel. 0202/460800

Fax 0202/4799592

www.mode-und-wollparadies.de

Unser Angebot im Herbst:

Silkhair hand-dryed 50 g

nur14,- Euro statt 18,90 Euro.

Solange der Vorrat reicht.

Doppelte 
Punkte auf die 
Ronsdorfkarte 
im ganzen 
Oktober.

mode wollparadies

Immer,
wenn 

der Allrounder 
eine gute, 
aber nicht 

die beste Lösung ist!

Ideal im Alltag: Die Gleitsichtbrille. Perfekt am Monitor:

Die Bildschirmbrille.

IHR BRILLEN-DREAM-TEAM

JETZT SICHERN

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz · Augenoptikermeister

Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal
Tel. (0202) 464617 

Das inhabergeführte 
Optik-Fachgeschäft in Ronsdorf

1. Oktober 
bis

31. Oktober

Remscheider Straße 60 | 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Tel. 02 02 / 46 22 99 | Telefax 4 69 05 29

info@autoteile-stroeker.de | www.autoteile-stroeker.de 

Autoteile Ströker

Scheibenwischern
erhalten Sie 500 Punkte 
auf die Ronsdorfkarte

Beim Kauf von

RReRemscheider Straße 60 | 42369 Wuppertal-Ronsdorfal Ronsdorf

halten Sie 500 Punkte 
f die Ronsdorfkarte

App nutzen

Vorteile 

sichern

kaufen sammeln bezahlen

Bürger fahren 
  für Bürger

Zum Einkaufen in die 
Ronsdorfer City mit dem 

Bürgerbus im Stundentakt.

im       von Ronsdorf
Lüttringhauser Straße 7 / Ecke Staasstraße

Ihr Hutgeschäft im       von Ronsdorf

- Mützen
- Hüte
- Schals
- Sets
- Schirme
- Handschuhe
in großer Auswahl.
Für Damen, Herren 
und Kinder.

Viele Angebote für 

Ronsdorfkarten-Liebhaber
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ELEKTROINSTALLATIONEN

HAUSHALTSGERÄTE

WÄRMEPUMPEN

PHOTOVOLTAIKANLAGENFriedenshort 4

42369 Wuppertal (Ronsdorf)

Fon 02 02 - 46 40 41

Fax 02 02 - 46 40 43

www.elektrohalbach.de

info@elektrohalbach.de

AUTORISIERTER

KUNDENDIENST

WERKSKUNDENDIENST

Lohsiepenstr. 6 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 466 09 64 | www.kuechen-sabel.de

Doppelte Punkte auf die 
Ronsdorfkarte

ie 

JETZT MESSE-NEUHEITEN 
ENTDECKEN!

Ronsdorf | Lüttringhauser Str. 13
Telefon: 0202 46 76 17
brillen-buechner.de |

Auch bei 
uns mit der 

Ronsdorfkarte 
punkten!

Wir haben für Sie eingekauft.

.....u.undnd n nococh h memehrhr!!

Marktstraße 45 | 42369 Wuppertal  
Tel. 02 02 / 75 94 76 05 oder 01 51 / 72 40 64 30 

uwe.heidermann@spwagner.de | www.spwagner.de

Öffnungszeiten: Mo bis Sa 9 – 13 Uhr | Mo, Di und Fr 13 – 18 Uhr
Mittwoch-, Donnerstag- und Samstagnachmittag geschlossen

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann

Doppelte Doppelte 
PunktePunkte**

auf die Ronsdorfkarte

*Dienstleistungen ausgenommen

vom 1. bis zum 31. Oktober

ANMELDUNG • ABMELDUNG
UMMELDUNG • KURZZEIT

Jetzt: 

DOPPELT
PUNKTEN

Ohne Termin und Wartezeit

info@anmeldeheld.de | www.anmeldeheld.de

Den ganzen Oktober lang 50 Punkte auf die 
Ronsdorfkarte bei einer Fahrzeug An- oder Abmeldung.

*Angebot gültig vom 1.10. bis 31.10.2022.

Albert Schweitzer Apotheke 
Staasstr. 19 

Telefon 46 25 25

Hirsch Apotheke
Marktstr. 22 
Telefon 46 49 35

Voltaren Schmerzgel 120g
Doppelte Punkte

vom 1.10. bis 31.10.
auf die Ronsdorfkarte

9,95€ *

kaufen sammeln bezahlen
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Bauen und WohnenAnzeigen Anzeigen

Tel. 02 02 / 75 84 65 55 |Kreuzstr. 53 | 42277 Wuppertal
www.wuppermakler.com | info@wuppermakler.com

NEUERÖFFNUNG
Wir freuen uns auf Sie!

Thorsten 
Horst

Joachim 
Schadagies

SEIT ÜBER 40 JAHREN 

    KOMPETENZ IN WUPPERTAL...

HAUSVERWALTUNG

■ Mietverwaltung■ WEG-Verwaltung■ Gewerbeverwaltung

HAUSMEISTERSERVICE

■ Gartenservice■ Reinigungsservice■ Winterdienst

IMMOBILIEN-

MAKLER

■ An- und Verkauf■ Vermittlung■ Vermietung

Oberdörnen 7
42283 Wuppertal

Tel. 0202/25550-0

info@haut-jordan.de
www.haut-jordan.de

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
straße 6 •  Telefon 02 02/40 577

42349 W.-Cronenberg • Fax 02 02 / 47 65
47E - M a i l :  i n f o @ m u e n c h - v e r s i c h e r u n g e n . d e

Nutzen Sie
unsere

40-jährige
Erfahrung

und fordern
Sie uns.

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das
Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir optimieren auch Ihren Versicherungsschutz  z.B.:

Gewerbliche
Versicherungen

• Zu sichern, was Ihnen schützenwert ist, ist unser Anliegen.

• Als unabhängiger Versicherungsmakler überprüfen wir kostenlos 

Ihre gewerblichen Versicherungen.

• Dazu überprüfen wir Ihren Versicherungsschutz auf Vollständig-

keit, holen uns rund 100 Vergleichsangebote ein und stellen Ihre

bestehenden Versicherungen den neuen Angeboten gegenüber.

• So ist gewährleistet, dass Sie den besten Versicherungsschutz

zum günstigsten Preis erhalten.

Rollladen • Markisen • Rolltore • Jalousien • Reparaturservice

Meisterbetrieb Rolladen Reinertz GmbH
Tel.: 02191 - 5 89 49 38 • 0202 - 71 12 63
www.rollrein.de • E-Mail: rollrein@hotmail.com 

R O L L A D E N
E
I
N
E
R
T
Z

Ausstellungstermine nach telefonischer Absprache

Tamm GmbH
Container für Abfälle aller Art

Anlieferung möglich
Gasstr. 11

✆ 02 02 / 4 69 83 72
Wuppertal-Ronsdorf

www.tamm-gmbh.com

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz 
(BMWK) hat alle Firmen, Behör-
den und privaten Haushalte zur 
Reduzierung des Gasverbrauchs 
aufgerufen. „Tatsächlich lässt sich 
in Privathaushalten der Gasver-
brauch ohne merkliche Einbußen 
an Lebensqualität sofort verrin-
gern“, erklärt Ralph Kampwirth 
vom Ökostromanbieter Licht-
Blick. Das BMWK empfiehlt da-
bei einige Tipps.

Der hydraulische Abgleich 
für die Heizung
Eine Heizungsanlage, die optimal 
eingestellt ist, kann den Energie-
verbrauch um bis zu 15 Prozent 
senken. Pro Raum prüfen Fach-
betriebe die optimale Wärme-
leistung, die für die gewünschte 
Raumtemperatur benötigt wird. 

Individuelle Kriterien wie Was-
sermenge und Vorlauftemperatur 
werden dabei geprüft und optimal 
eingestellt. Für den hydraulischen 
Abgleich gibt es eine staatliche 
Förderung.

Richtig heizen und lüften – 
bedarfsgerechte Temperatur
Durch 1 Grad absenken der 
Raumtemperatur können rund 

sechs Prozent des Energiever-
brauchs gespart werden. Daher 
sollten Räume je nach Nutzung 
bedarfsgerecht temperiert wer-
den, dazu gibt es programmier-
bare Thermostatventile. 

Besser kurz und stoßweise bei 
weit geöffneten Fenstern lüften, 
auf gekippte Fenster an kalten 
Tagen verzichten und während 
des Lüftens die Heizung abdre-
hen.

Einsparpotenzial für Heizung und 
Warmwasser kennen
Die neue Heizkostenverordnung 
sieht regelmäßige Infos zu Heiz-
wärme und Warmwasserverbrauch 
vor. So sollen Wohnungsnutzer 

mehr Anreize zum Sparen erhal-
ten. Bei der Verbraucherzentrale 
kann man sich kostenlos bera-
ten lassen.

Warmwasser sparen – Potential 
liegt bei bis zu 30 Prozent
Wassersparende Duschköpfe ha-
ben einen kleineren Kopf und 
bündeln das Wasser. So verbrau-
chen sie weniger als der reguläre 
Duschkopf oder gar eine „Regen-
dusche“. Oft haben solche Dusch-
köpfe einen Durchflussbegrenzer 
mit eingebaut. Das Sparpotenzi-
al liegt bei bis zu 30 Prozent der 
Warmwasserkosten.
  Achten Privathaushalte auf ih-
ren Gasverbrauch, können sie eine 
Menge einsparen und die eigene 
Haushaltskasse schonen – mehr 
Infos unter www.lichtblick.de/
wissen/zuhause/gas-sparen. Für 
eine längerfristige Perspektive soll-
ten Hausbesitzer in Erwägung 
ziehen, die Gasheizung so bald 
wie möglich durch eine strom-
betriebene Wärmepumpe zu er-
setzen. „Das lohnt sich auch im 
Gebäudebestand. Wärmepumpen 
entlasten auf Dauer den Geldbeu-
tel, verringern die Gasabhängig-
keit Deutschlands und schützen 
das Klima“, erläutert Kampwirth.

Tipps zur Reduzierung des Gasverbrauchs
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz rät

Kurzes und stoßweises Lüften bei weit geöffneten Fenstern ist besser, als Fenster nur zu kippen.
Foto: djd/LichtBlick SE/panthermedia

Aus Alt mach Neu. Beim soge-
nannten Upcycling handelt es 
sich nicht nur um ein Dekora-
tionsthema, sondern um einen 
Do-it-yourself-Trend, der beson-
ders nachhaltig ist. Mit Spaß am 
Selbermachen erhalten Einrich-
tungsgegenstände einen frischen 
Look und können anschließend 
oft noch über Jahre weitergenutzt 
werden – statt sie kurzerhand weg-
zuwerfen. 

Das spart bares Geld, reduziert 
Müllberge und schont zudem 
die natürlichen Ressourcen. Das 
Aufbessern älterer Gegenstände 
lohnt sich insbesondere, wenn es 
sich bei den Schönheitsfehlern 
lediglich um oberflächliche Ge-
brauchsspuren handelt und die 
Funktionstüchtigkeit nicht ein-
geschränkt ist.

Alte Gegenstände wertschätzen 
und weiter nutzen
Bei Möbeln bedeutet das konkret: 
Etwas säubern, abschleifen und 

neu lackieren – schon wirken sie 
wie gerade erst gekauft. „Upcyc-
ling hat für mich etwas von Wert-
schätzung gegenüber alten Dingen 
und der Arbeit, die dort einmal 
hineingeflossen ist“, schildert die 
Einrichtungsexpertin und TV-
Moderatorin Eva Brenner. Beim 
Neugestalten könne zudem jede 
Person ihren persönlichen Ge-
schmack und Stil verwirklichen. 
„Es entstehen echte Unikate, das 
ist für viele ein großer Vorteil in 
einer Welt der Reizüberflutung, 
des Konsums und des Wegwer-
fens“, sagt Eva Brenner weiter. Un-
ter www.schoener-wohnen-farbe.
com gibt sie nützliche Tipps und 
zeigt in mehreren Videos, wie das 
Upcycling mühelos gelingt.

Eine gute Vorbereitung 
ist das halbe Upcycling
Insbesondere eine gründliche Vor-
bereitung schafft die Vorausset-
zung dafür, dass die neue Optik 
gefällt. Wer etwa betagte Stühle, 

einen Tisch oder eine Kommode 
neu lackieren will, sollte zunächst 
das Lieblingsstück gut reinigen 
und die bisherige Oberfläche an-
schleifen. Umso besser haftet an-
schließend die neue Lackierung. 

Spezielle Renovierfarben etwa 
von Schönen Wohnen-Farbe las-
sen sich im ganzen Zuhause nut-
zen. Sie verschönern nicht nur, 
sondern dienen auch der Werter-
haltung und dem Oberflächen-
schutz. Die Farbe etwa für Möbel 
und Innentüren trocknet schnell, 
ist stoß- und kratzfest und fertig 
gemischt in verschiedenen Farb-
tönen erhältlich. Auch das Kom-
binieren ist möglich, beispielswei-
se ein mehrfarbiger Look für das 
Bücherregal oder den Esstisch. 

Erhältlich sind die Produkte in 
zahlreichen Baumärkten und im 
Fachhandel, dort gibt es passen-
de Renovierfarben zum Beispiel 
ebenso für Fliesen in Küche oder 
Badezimmer, für Heizkörper oder 
Holzverkleidungen.

Nachhaltig und individuell gestaltbar

Upcycling: Verschönern statt entsorgen

Die jüngsten Entwicklungen auf 
dem Energiemarkt haben eines 
verdeutlicht: Deutschland muss 
möglichst schnell unabhängig 
werden von fossiler Energie. Die-
ser Plan soll primär über Energie-
sparmaßnahmen und den zügigen 
Ausbau erneuerbarer Energien 
verwirklicht werden, Bundeswirt-
schaftsminister Robert Habeck 
hat dazu eine große Kampagne 
gestartet. Damit die ambitionier-
ten Ziele erreicht werden können, 
müssen aber sowohl Neu- als auch 
Bestandsbauten in naher Zukunft 
noch erheblich energieeffizienter 
werden.

Wärmedämmung von Gebäuden ist 
effektiv und schnell umsetzbar
Die durchschnittliche Nutzungs-
dauer eines Hauses beträgt deut-
lich über 50 Jahre. Nur durch 
nachhaltiges Bauen können Ge-
bäude eine lange Nutzung bei 
gleichzeitig niedriger Umwelt-
belastung erreichen. Die Wär-
medämmung, vom Dach über 
die Fassade bis zur Kellerdecke, 
ist eine der effektivsten und ver-
gleichsweise schnellsten Maßnah-
men im Neubau und bei der ener-
getischen Sanierung. 

Dämmstoffe aus Glaswolle oder 
Steinwolle – zusammengefasst als 
Mineralwolle bezeichnet – kön-
nen dazu beitragen, die Klimaziele 
im Gebäudesektor zu erreichen. 
Mineralwolle gehört nicht zuletzt 
dank ihrer leichten Verarbeitung 
und langen Lebensdauer zu den 
bewährtesten Baustoffen, mehr 
Infos gibt es auch unter www.
der-daemmstoff.de. „Die Einhal-
tung der CO2-Einsparziele im 

Gebäudebereich ist nur durch 
ein effektives Zusammenwirken 
aller Energieeffizienzpotenziale 
möglich. Die Grundlage dafür 
bildet eine optimal gedämmte 
Gebäudehülle“, erklärt Dr. Tho-
mas Tenzler, Geschäftsführer des 
FMI Fachverband Mineralwolle-
industrie e.V. 

Damit werde der Heiz- und 
Kühlenergiebedarf des Gebäu-
des im besten Fall so reduziert, 
dass die Gebäudetechnik, etwa 
die Heizung, nicht nur beson-
ders effizient ausgelegt, sondern 
auch komplett mit erneuerbaren 
Energien versorgt werden könne.

Studie: Gebäudedämmung 
lohnt sich immer
Eine Gebäudedämmung lohnt 
sich aus nachhaltiger und gesam-
tenergetischer Sicht immer, das 
bestätigt auch eine aktuelle Studie 
des Forschungsinstituts für Wär-
meschutz e. V. München (FIW). 
Die Wissenschaftler analysier-
ten die Aufwendung benötigter 
Energie bei der Produktion von 
Dämmstoffen gegenüber deren 
Energieeinsparpotenzial während 
der Nutzungsphase. Demnach 
sparen die untersuchten Dämm-
stoffe wie Mineralwolle während 
ihrer gesamten Einsatzdauer viel-
fach mehr CO2 und Energie ein, 
als bei ihrer Herstellung entsteht 
beziehungsweise benötigt wird. 
Aus nur einem Kubikmeter Roh-
stoff lassen sich beispielsweise 150 
Kubikmeter Mineralwolle herstel-
len. Mineralwollabfälle können 
zudem zerkleinert, aufgeschmol-
zen und in den Betrieben zu neuer 
Mineralwolle verarbeitet werden.

Ein gut gedämmtes Haus 
braucht weniger Energie

Mehr Energieeffizienz bei Neu- und Bestandsbauten

Wenn Kinder Dächer malen, zei-
gen die kleinen Kunstwerke fast 
durchweg ein rotes Dach, das mit 
Biberschwanzziegeln eingedeckt 
ist. Bei vielen Planern, Bauherren, 
aber auch Bauämtern scheint das 
auch der „aktuelle Stand der denk-
baren Möglichkeiten“ zu sein. 

Dabei hat gerade die Dach-
vielfalt im Laufe der Geschich-
te das Stadtbild geprägt. Und 
das Dachdeckerhandwerk kann 
mehr bieten als „rote Einheits-
dächer“. Bereits ein Spiel mit der 
Dachneigung führt zu einer fast 
unendlichen Dachvielfalt. Dazu 
kommen die Möglichkeiten, die 
sich mit den unterschiedlichen 
Dachformen und deren Kombi-
nationen bieten.

Ein Weg heraus aus der „Uni-
formität“ der Dächer hat sich aus 
der sich immer weiter zuspitzen-
den Energieverknappung ergeben: 
Gründächer. Diese nachhaltigen 
Dächer sorgen schon allein durch 
ihre Bepflanzung für ein buntes 
und abwechslungsreiches Dach-
bild. Und das nicht nur auf Flach-
dächern. Auch Steildächer können 
von Dachdeckern zur Begrünung 
vorbereitet werden.

Die Nutzung der Sonnen-
kraft hat ebenfalls zu individu-
eller Dachgestaltung geführt. So 
werden Solarmodule durch ihre 

Anordnung auf den Dachflächen 
selbst schon zu Gestaltungsele-
menten.

Auch die vom Dachdecker-
handwerk angebotene Material-
vielfalt eröffnet unzählige Mög-
lichkeiten der Dachausführung. 
Von der klassischen Eindeckung 
mit Dachsteinen oder kerami-
schen Tondachziegeln über glän-
zende Metalldächer bis zu Flach-
dächern mit Zusatznutzen wie der 
Begrünung oder als Dachterrasse.

Nicht die technischen und erst 
recht nicht die handwerklichen 
Möglichkeiten schränken eine 
Dach-Vielfalt ein. Daher der Ap-
pell des Dachdecker Verbands 
Nordrhein an alle Planer, Bau-
herren und Bauämter: Mehr Mut 
zur Vielfalt schafft Stadtbilder und 
Städte, in denen es bunter und le-
benswerter ist. Mehr Informati-
onen gibt es bei jeder regionalen 
Dachdecker-Innung und unter 
www.ddv-nr.de.

Aus der Vogelperspektive zeigt eine gewachsene Stadt ihre vielfältige Dach-
landschaft, die über Jahrzehnte, oft über Jahrhunderte, entstanden ist.

Foto: Dachdecker Verband Nordrhein

Dachdecker Verband Nordrhein: Vielfalt der Dach-Möglichkeiten nutzen 

„Einzelanfertigungen sind bei uns Standard“ 
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Top Qualität · Top Service · Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung · Fachgerechte Montage

Perfekt geplante Küchen mit Markengeräten zum besten Preis

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal · Telefon 0202 / 620179

www.heilmann-kuechen.de · Heilmann@kuechen.de · im Hof

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

www.ruehl-technik.de

Honsberger Str. 5 | 42857 Remscheid 
Tel. 0 21 91 / 422 60 26 | info@taro-tore.de | www.taro-tore.de

Klimaneutrale Tore und Türen zum Aktionspreis

ab 1999 €* ab 1099 €*

Haustür
ohne Seitenteil

inkl. RC 2 Sicherheitsausstattung

Garagentor
inkl.

Antrieb

Änderungen und Preisirrtümer vorbehalten.
* Unverbindliche Preisempfehlung inkl. 19 % MwSt. für die Aktionsgrö-
ßen ohne Aufmaß, Montage, Demontage und Entsorgung. Gültig bis zum 
31.12.2022 bei allen teilnehmenden Vertriebspartnern in Deutschland. 

unter www.hoermann.de.

Weitere Informationen
erhalten Sie bei Ihrem Hörmann Partner:

KARL REICHELT GMBH
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 0202 / 25073-0

E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 

15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Rund 40 Prozent aller CO2-Emis-
sionen entstehen im Heizungs-
keller: Denn noch immer laufen 
in vielen Gebäuden ineffiziente, 
veraltete Heizungen, die mit fos-
silen Brennstoffen betrieben wer-
den. Wer seinen Altbau energe-
tisch sanieren möchte, sollte über 
den Einbau einer Wärmepumpe 
nachdenken. 

Beeindruckende Vorteile der 
Wärmepumpe
Sie reduziert nicht nur den CO2-
Ausstoß sehr deutlich, sondern 
auch die Heizkosten sowie den 
Gesamtenergieverbrauch eines 
älteren Gebäudes auch ohne auf-
wendige Fassadensanierung. Das 
führt zu einer deutlichen Wertstei-
gerung für das Eigenheim, denn 
die umweltfreundliche Techno-
logie wirkt sich positiv auf den 
Energieausweis aus, der nach dem 
Gebäudeenergiegesetz GEG bei 
Verkauf oder Neuvermietung ei-
ner Immobilie notwendig ist. 

Ein weiterer Pluspunkt: Die 
Wärmepumpe ist das einzige 
Heizsystem, das bei Bedarf auch 

zur energieeffizienten Kühlung der 
Räume eingesetzt werden kann. 
Wärmepumpen der neuesten 
Generation sind mittlerweile so 

leistungsfähig, dass die alten Heiz-
körper oft weitergenutzt werden 
können. Zudem unterstützt der 
Staat großzügig: Nicht nur die 

Wärmepumpe selbst wird stark 
gefördert, sondern auch alle da-
mit im Zusammenhang stehenden 
Kosten – von der Entsorgung der 

Altgeräte bis zum Einbau neuer 
Heizkörper. Über die Bundes-
förderung für effiziente Gebäude 
(BEG) gibt es Zuschüsse bis zu 
40 Prozent. Beantragen können 
Hausbesitzer den Zuschuss online 
beim Bundesamt für Wirtschaft 
und Ausfuhrkontrolle (BAFA). 
Wer nicht nur die Heizung aus-
tauscht, sondern so saniert, dass 
ein sogenanntes Effizienzhaus ent-
steht, kann über die KfW-Ban-
kengruppe zudem zinsgünstige 
Kredite mit hohen Tilgungszu-
schüssen in Anspruch nehmen. 

Fachpartner helfen bei 
Förderanträgen
Bei der Beantragung unterstützen 
erfahrene Planer oder geschulte 
Fachhandwerker. Die Experten 
klären im Rahmen eines Vor-Ort-
Termins die Voraussetzungen des 
Hauses und gehen auf persönliche 
Wünsche ein. Über die Fachpart-
nersuche des Bundesverband Wär-
mepumpen (BWP) auf www.wa-
ermepumpe.de/fachpartnersuche 
finden Hausbesitzer den richtigen 
Ansprechpartner in ihrer Nähe.

Wärmepumpen in der Altbausanierung
Senkung des Gesamtenergieverbrauchs und deutliche Wertsteigerung

Eigenheimbesitzer, die ihre alte und klimaschädliche Heizung gegen eine moderne Wärmepumpe austauschen, kön-
nen hohe staatliche Fördergelder in Anspruch nehmen. Foto: txn/Bundesverband Wärmepumpe e.V.

Neben dem Jahresmagazin 
„Kleiner Wohnen 2022 / 2023“
ist jetzt auch das Magazin 
„Kleiner Wohnen Spezial“ 
erschienen, in dem Men-
schen und ihre Tiny Hou-
ses porträtiert werden. Beide 
Zeitschriften sind im ein-
schlägigen Buch- und Zeit-
schriftenhandel oder direkt 
beim Verlag Laible Verlags-
projekte zum Preis von je 8,90 
Euro erhältlich.  

Auf 112 Seiten informiert 
das jährlich erscheinende 
Magazin „Kleiner Wohnen“ 
mit Fachbeiträgen, Herstel-
lerinformationen und Nach-
richten rund um das Tiny 
House und den modularen 
Wohnungsbau. Die Schwer-
punktthemen der neuen Aus-
gabe sind Energieeffizienz 
und Nachhaltigkeit von 
Kleinwohnformen. 

Einen anderen Ansatz ver-
folgt das einmalig erscheinen-
de „Kleiner Wohnen Spezi-
al“, das der Frage nachgeht, 
wer diese Menschen sind, die 
sich für ein Leben auf kleins-
tem Raum entscheiden. Lu-
dolf Dahmen, Fotograf und 
Autor, hat dafür Menschen 
besucht, die in einem Tiny 
House leben; hat sie beob-
achtet, begleitet, befragt und 
schließlich fotografiert. 

Zwei neue
Tiny-House-
Magazine

Frische Luft ist eines unserer 
wichtigsten Lebensmittel und es-
senziell für unsere Gesundheit. 
Dies belegt auch eine aktuelle 
Studie, auf die die Fachleute des 
Lungeninformationsdienstes im 
Helmholtz Zentrum München 
verweisen. Dabei haben austra-
lische Forscher den Einfluss der 
Innenraumluft auf die Lungen-
gesundheit von mehr als 3.000 
Erwachsenen untersucht. Das Er-
gebnis zeigte, dass Schadstoffe in 
der Raumluft, wie sie beim Hei-
zen, Kochen oder durch Schim-
mel entstehen, über zehn Jahre 
hinweg signifikant zu Asthma-
symptomen und einer Abnahme 
der normalen Lungenfunktion im 
mittleren Alter beitragen.

Auf gesunde Raumluft achten, 
Schadstoffe abführen
Da wir den Großteil unseres 
Lebens in geschlossenen Räu-
men verbringen, sollten wir des-
halb besonders auf eine gesunde 

Raumluft achten. Wer regelmäßig 
die Raumluft durch frische Luft 
ersetzt, führt CO2, Luftfeuchte 
und Schadstoffe konsequent ab. 
Doch das kontinuierliche manu-
elle Lüften über die Fenster lässt 
sich nur schwer in den Alltag in-
tegrieren. Bei energieeffizienten, 
luftdicht gedämmten Gebäuden 
müssten alle zwei Stunden die 
Fenster geöffnet werden, um eine 
gesunde Luftqualität zu erhalten. 
Zudem gelangen dabei Pollen, 
Feinstaub und andere Schadstoffe 
in die Innenräume und wertvolle 
Heizenergie nach außen. 

Daher sind Lüftungsanlagen 
mit Wärmerückgewinnung eine 
zuverlässige und energieeffiziente 
Lösung. Unter www.wohnungs-
lueftung.de gibt es weitere Infor-
mationen. Die Anlagen sorgen 
automatisch für den regelmäßi-
gen Luftaustausch, indem sie die 
belastete Raumluft nach außen 
abführen und frische Luft wie-
der ins Haus leiten – selbst bei 

abwesenden Bewohnern und ge-
schlossenen Fenstern.

Bedarfsgerecht steuern, smarte 
Technik einsetzen
Dabei wird die Außenluft ge-
filtert: So bleiben Pollen, Insek-
ten und Schadstoffe vor der Tür. 
Durch den stetigen, zugluftfreien 
Luftaustausch hilft eine Wohn-
raumlüftung auch gegen eine zu 
hohe CO2-Konzentration sowie 
gegen eine Überfeuchtung der 
Räume. Damit beugt sie Schim-
melschäden vor. Smarte Technik 
optimiert die Luftqualität weiter, 
wie Claus Händel vom Fachver-
band Gebäude-Klima e.V. weiß. 
„Mit Sensoren ausgestattete Woh-
nungslüftungsanlagen können 
die vor allem in Bad und Küche 
anfallende Luftfeuchtigkeit sowie 
Gerüche, Schadstoffe und CO2
aus der Atemluft erkennen und die 
Lüftung genau nach dem notwen-
digen Bedarf steuern“, erklärt der 
Experte für gesunde Raumluft. 

Lüftungsanlage sorgt für einen energiesparenden Luftaustausch

Lüftungsanlagen lassen sich kostengünstig mit einem Feinfilter ausstatten. 
So bleiben Pollen und Schadstoffe vor der Tür. Foto: djd/BDH

Frei atmen, gesund wohnen
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  Einmal mit  

Modernisierung ist mehr als eine schicke Idee. 
Sie sichert und steigert Werte oder ermöglicht 
barrierefreies Wohnen im Alter. Wichtige 
Themen, für die wir unseren digitalen Werk-
zeugkoffer öffnen. Von der Immobilien-Schnell-
bewertung, über Modernisierung-Checks bis 
zur umfassenden Beratung durch unsere Sach-
verständigen – machen Sie den ersten Klick:

www.bergische-volksbank.de

Volksbank
im Bergischen Land

Zu Hause bleibt‘s am schönsten!
benders   
ambiente

®

 Gardinen
 Dekostoffe 
 Sonnenschutz

Benders Ambiente GmbH + Co. KG
Panner Str. 12
D-42555 Velbert-Langenberg
In der alten Gardinenfabrik 
Telefon: (02052) 9190 
benders-ambiente.de 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9:00-18:00 Uhr · Sa. 9:00-14:00 Uhr

       ...für Haus und Garten

  ...mehr als NUR Steine!

- Mauersteine und Felsen
- Gabionen, Brunnen und Deko...
  www.natursteinbrüche.de 

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon +49 20 58 78 26 90

Natursteinbrüche Bergisch Land

Plameco live
erleben
Mittwoch und Freitag
10 - 13 u 15 - 18 Uhr
Samstag11 - 13 Uhr

Plameco Spanndecken
Fachbetrieb Schega

Berliner Str. 56. 42275 Wuppertal
� 0202-97343052  |  plameco.de 

Erfahrene Immobilienexperten, 
die mit fast 40 Jahren Berufser-
fahrung auf der Suche nach ei-
nem neuen Zuhause unterstüt-
zen: Ob Eigentumswohnung, 
Ein- oder Mehrfamilienhaus: 
Die Makler Joachim Schadagies  
und Thorsten Horst beraten bei 
Verkauf, Erwerb oder Sanierung 
von Immobilien aller Art.

Eine qualifizierte Marktpreis-
einschätzung ist auf der Websei-
te der Immobilienexperten zu 
finden. Mit nur ein paar Klicks 
wird der Wert der eigenen Im-
mobilien in nur 60 Sekunden 
ermittelt – unverbindlich und 
kostenfrei.

„Für mich gibt es nichts Span-
nenderes, als mich um unser 
menschliches Grundbedürfnis, 
das Wohnen, kümmern zu dür-
fen“, drückt Thorsten Horst sei-
ne Leidenschaft und Motivati-
on zur Immobilienvermittlung 
aus. Und auch Joachim Schadi-
gies verspricht Kunden mit gro-
ßer Erfahrung, Kompetenz und 
Menschlichkeit zu begleiten. Wer 
sich also nach einem neuen Zu-
hause sehnt und auf der Suche 

nach den eigenen vier Wänden 
Unterstützung benötigt, dem 
stehen die Wuppermakler mit 
Rat und Tat zur Seite.

Neubau in Beyenburg überzeugt 
durch nachhaltige Bauweise
In einem ökologischen und 
nachhaltigen Neubau bieten 
die Makler in Beyenburg drei 
Eigentumswohnungen an. Ne-
ben einer Geothermie, Photovol-
taik und Regenrückgewinnung, 

verfügen alle Wohnungen über 
einen eigenen Gartenanteil und 
je eine Garage mit Stellplatz. 

Die 3-Zimmer-Wohnung (ca. 
114 m²) im Untergeschoss ist für 
570.000,- Euro erwerblich.

Im Erdgeschoss finden Interes-
sierte eine 4-Zimmer-Wohnung 
(ca. 122 m²) für 615.000,- Euro. 

Das Obergeschoss des Neu-
baus bietet eine 4-Zimmer-Woh-
nung (ca. 130 m²) zum Kaufpreis 
von 685.000,- Euro.

Fabrikantenvilla in Langerfeld: Die 
perfekte Mischung aus Alt und Neu
Drei Wohnungen mit hochwer-
tigen Tageslichtbädern in einer 
Fabrikantenvilla in Langerfeld 
haben die Wuppermakler für alle 
Freunde historischer Altbauten 
in ihrem Portfolio. 

Im Erdgeschoss befindet sich 
eine 175 m² große Wohnung, mit 
viereinhalb Zimmern, welche zu 
einem Preis von 699.000,- Euro 
erhältlich ist. 

Darüber ist eine 5-Zimmer-
Wohnung mit einer Wohnflä-
che von 173 m² für 599.000,- 
Euro zu haben. Eine 3-Zimmer-
Wohnung zeichnet das Dachge-
schoss der Villa aus, das mit ei-
ner Wohnfläche von 131 m² und 
zum Kaufpreis von 499.000,- 
Euro erwerbbar ist. 

Kontakt
Wuppermakler
Kreuzstraße 53
42277 Wuppertal
Tel. 02 02 / 75 84 65 55
info@wuppermakler.com
www.wuppermakler.com

Die Wuppermakler finden die persönliche Traumimmobilie

Drei Eigentumswohnungen in einem ökologischen und nachhaltigen Neu-
bau in Beyenburg bieten die Wuppermakler an.

Wertschätzung, Verkauf, Erwerb, Sanierung – fachliche Kompetenz aus Wuppertal Anzeige

Die Wuppermakler Joachim Schadagies (links) und Thorsten Horst beraten 
mit langjähriger Berufserfahrung und viel Fingerspitzengefühl.

Fotos: Wuppermakler

Auch in dieser prächtigen Fabrikantenvillla in Langerfeld warten drei Ei-
gentumswohnungen auf die richtigen Käufer.

Um die Städte, Gemeinden und 
Kreise auf ihrem Weg zur Kli-
maneutralität zu unterstützen, 
hat NRW.Energy4Climate in der 
vorigen Woche zum Kommunal-
kongress geladen: Bei der Fachta-
gung „Kommunen auf dem Weg 
zur Klimaneutralität“ haben sich 
die mehr als 300 Teilnehmer in 
Wuppertal vernetzt und die Frage 
diskutiert, wie noch mehr Tempo 
beim kommunalen Klimaschutz 
gemacht werden kann. 

Schwerpunkte des Kongresses 
waren die Wärmewende und die 
kommunale Wärmeplanung, der 
Ausbau der Erneuerbaren Energi-
en, Förderangebote auf Landes-, 
Bundes- und EU-Ebene sowie die 
Herausforderung, kommunalen 
Klimaschutz gut zu kommuni-
zieren. Mona Neubaur, Minis-
terin für Wirtschaft, Industrie, 
Klimaschutz und Energie, sagte 
den Kommunen mehr konkre-
te Unterstützung beim Klima-
schutz vor Ort zu: „Klimaschutz 

wird vor Ort gemacht. Die Kom-
munen tragen einen großen Teil 
dazu bei, die Herausforderungen 
der Energiekrise und des Klima-
wandels zu meistern. Deshalb ist 
es wichtig, dass wir an ihrer Seite 
stehen und sie mit allen Kräften 
unterstützen. Nur so können wir 
unsere ambitionierten Ziele errei-
chen und Nordrhein-Westfalen 
schnell klimaneutral und unab-
hängig von fossilen Rohstoffen 
machen.“

Bessere Vernetzung und 
zielgerichtete Unterstützung
Ulf C. Reichardt, Vorsitzender 
der Geschäftsführung von NRW.
Energy4Climate: „Wir müssen 
beim kommunalen Klimaschutz 
noch mehr Hebel in Bewegung 
setzen als bisher. Die Ambition, 
das Wissen und die Erfahrung 
sind in den Kommunen vorhan-
den. Jetzt geht es darum, die Ak-
teurinnen und Akteure noch bes-
ser zu vernetzen und zielgerichtet 

zu unterstützen. Der Kommu-
nalkongress bietet hierfür den 
passenden Rahmen. Die Klima-
netzwerkerinnen und -netzwerker 
von NRW.Energy4Climate sind 
auch langfristig mit Regionalbü-
ros vor Ort, um die Kommunen 
auf ihrem Weg zur Klimaneutra-
lität zu beraten und mit anderen 
Kommunen und Bezirken, dem 
Land und den Regionalpartnern 
zu vernetzen.“

Kommunalen Klimaschutz
langfristig gestalten
Zu vielen der auf dem Kongress 
behandelten Themen stellt NRW.
Energy4Climate konkrete An-
gebote für Kommunen bereit:  
Das Projekt AltBauNEU unter-
stützt Kreise und Kommunen 
dabei, die Vorteile einer energe-
tischen Sanierung zu vermitteln. 
Mit dem Projekt KlimaQuartier.
NRW wird die Realisierung kli-
mafreundlicher Quartiere geför-
dert. Mit KlikKS – Klimaschutz 

in kleinen Kommunen und Stadt-
teilen – werden Bürger zu eh-
renamtlichen Klimaschutzpaten 
qualifiziert. Der Klimaschutz-
Planer unterstützt Kommunen 
beim Treibhausgasmonitoring.  
Das Online-Tool Kom.EMS hilft, 
kommunale Gebäude dauerhaft 
energetisch zu optimieren und die 
CO2-Emissionen im Gebäude-
bereich zu reduzieren. Daneben 
stellt das Förder.Navi umfangrei-
che Informationen über Förder-
programme des Bundes und des 
Landes bereit. 

Mit den NRW.Klimanetzwer-
kern ist die Landesgesellschaft zu-
dem vor Ort vertreten, um kom-
munalen Klimaschutz dezentral 
zu gestalten und konkrete Projek-
te zu initiieren. Darüber hinaus 
gibt NRW.Energy4Climate den 
Kommunen umfangreiche Infor-
mationsmaterialien an die Hand. 
Weitere Infos gibt es unter energy-
4climate.nrw/themen/regionaler-
kommunaler-klimaschutz. 

NRW.Energy4Climate: mehr Tempo beim Klimaschutz

Kommunen diskutierten Wege zur Klimaneutralität

Die Heizung gezielt entlasten durch Split-Klimasysteme 
Angesichts der immens steigen-
den Gas- und Ölpreise ist jede 
Kostenentlastung im eigenen 
Haushalt willkommen. Oft ver-
bergen sich Einsparmöglichkei-
ten im Kleinen. So kann eine 
Senkung der Raumtemperatur 
um ein Grad Celsius den Ener-
gieverbrauch der Heizung um 
rund sechs Prozent senken. Noch 
mehr Entlastung bieten zusätz-
liche Wärmequellen, die bereits 
vorhanden sind. Denn Split-Kli-
masysteme können nicht nur 
kühlen, sondern auch auf spar-
same Weise heizen.

Umweltenergie aus der 
Umgebungsluft nutzen
Genau genommen handelt es 
sich bei den Split-Klimasystemen 

um vollwertige Luft-Luft-Wär-
mepumpen. Sie machen sich na-
türliche Quellen zunutze und 
beziehen einen Großteil der be-
nötigten Energie aus der Um-
gebungsluft – so können sie auf 
Knopfdruck nicht nur schnell 
und flexibel kühlen, sondern 
auch Wärme produzieren. Ge-
rade in der Übergangszeit bietet 
das Vorteile, da die Außentem-
peraturen noch vergleichsweise 
hoch sind und diese Wärmeener-
gie effizient genutzt wird. 

So gewinnen beispielsweise die 
Etherea-Klimasysteme von Pana-
sonic aus einer Kilowattstunde 
Strom etwa das Viereinhalbfache 
an Wärmeenergie. Die Geräte 
sind kurzfristig lieferbar, der Ein-
bau ist ohne großen baulichen 

Aufwand innerhalb eines Tages 
möglich. Bei Luft-Wasser-Wär-
mepumpen, die komplette Hei-
zungen ersetzen können, haben 
die meisten Anbieter momentan 
aufgrund der hohen Nachfrage 
häufig Lieferprobleme.

Nachrüstung wird finanziell 
gefördert
Insbesondere moderne, gut 
gedämmte Häuser, aber auch 
Wohnhäuser, die schon etwas 
in die Jahre gekommen sind 
und momentan mit einer Öl- 
oder Gastherme beheizt werden, 
profitieren von der Heizungs-
unterstützung eines Split-Kli-
magerätes. Die Bewohner kön-
nen damit ihre Energiekosten 
spürbar senken. Die Steuerung 

der Zusatzheizung ist denkbar 
einfach. Die Geräte etwa kön-
nen über eine App oder mit der 
Fernbedienung jederzeit einge-
schaltet und einfach gesteuert 
werden. Intelligente Funktionen 
passen die Heizleistung an den 
Bedarf an, es wird also nie unan-
genehm warm oder kalt. Wer die 
vorhandene Öl- oder Gasheizung 
entlasten will, kann zudem Zu-
schüsse nutzen. Aufgrund der ef-
fizienten Nutzung von Umwelt-
energie bezuschusst das Bundes-
amt für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle (BAFA) den Einbau 
einer Luft-Luft-Wärmepumpe 
oder eines Split-Klimagerätes 
mit bis zu 25 Prozent im Rah-
men der Förderung erneuerbarer 
Energien für Heizungen.
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GmbH

Bedachungen
Elias-Eller-Str.101 

42369 Wuppertal (Ronsdorf)

Telefon (02 02) 46 29 13

Telefax (02 02) 46 60 686

www.Robert-Clemens.de

clemens.bedachungen@arcor.de

Herbstzeit –

-Zeit

Ob Gesamt- oder Teilverkauf,
bei uns haben Sie alle Möglichkeiten.

Mit dem eigenen Zuhause sind viele Emotionen und Erinnerungen verbunden – und nicht selten 

ist auch der Großteil des eigenen Kapitals darin gebunden. Wussten Sie, dass Engel & Völkers 

neben dem Gesamtverkauf einer Immobilie jetzt auch den Teilverkauf anbietet? Mit vielen neuen 

Freiheiten für Sie. Und mit all der Transparenz, Professionalität und Verbindlichkeit, die Sie von 

Engel & Völkers als Ihrem vertrauten Partner gewohnt sind. Während Sie beim Gesamtverkauf Ihre 

Immobilie ganz veräußern, bestimmen Sie bei einem Teilverkauf selbst, wie viel Ihrer Immobilie 

Sie in Liquidität verwandeln möchten. Bis zu 50 % sind möglich. Sie bleiben weiterhin wirtschaft-

licher Eigentümer und in Ihrem vertrauten Zuhause wohnen – ausgestattet mit einem großen Plus 

an freiem Vermögen für ein sorgenfreies Leben an genau dem Ort, der so viel für Sie bedeutet. 

Kontaktieren Sie uns gerne für eine unverbindliche Beratung.

Engel & Völkers Wuppertal
EV Wuppertal Immobilien GmbH
Tel. 0202 - 24 29 140
Wuppertal@engelvoelkers.com
www.engelvoelkers.com/wuppertal
Immobilienmakler

Einfach Code 
scannen und 

mehr erfahren

Das richtig gute Möbelhaus in Wuppertal-Langerfeld
Jesinghauser Str.  · Tel. 0202 260 86 33 · www.welteke.de

Schnäppchen-Glück
bei Welteke

Ständig
viele Ausstellungsstücke   

stark reduziert            

     

          Wenn aus einem
     Shoppingtag ein
  Glückstag
wird

Was kann unter Kreislauf-
wirtschaft verstanden wer-
den und wie trägt sie zur 
nachhaltigen Entwicklung 
bei? Inwiefern betrifft sie den 
Bausektor und wie verändert 
sie in Zukunft die Bauwirt-
schaft? Diesen Fragen wird 
am 5. Oktober von 16 bis 17 
Uhr via ZOOM nachgegan-
gen. Durch den Workshop 
führt Niklas Wirtgen von 
Neue Effizienz gemeinnüt-
zige GmbH. Die Etablierung 
einer nachhaltigen Kreislauf-
wirtschaft ist auf Bundes- so-
wie EU-Ebene als strategi-
sches Ziel ausgerufen. Weitere 
Infos und Anmeldung unter 
www.digitcampus.de. 

Kreislauf-
wirtschaft im 
Bauhandwerk 

Stiftung Warentest hat vier Pro-
gramme für die Grundsteuerer-
klärung getestet. „In den meisten 
Fällen reicht ein kostenloses“, lau-
tet das Fazit der Tester. 

Für ihre Grundsteuererklärung 
nutzen viele Elster, das Online-
Portal der Finanzverwaltung. Stif-
tung Warentest hat sich ange-
schaut, ob es mit drei Alternativen 
einfacher geht. Alle Programme 
mussten zwei Musterfälle lösen 
– ein Einfamilienhaus und eine 
Eigentumswohnung in Branden-
burg. „Mit zweien fällt die Abga-
be leicht“, so das Test-Magazin.

Kostenlos: Elster und das Portal 
des Bundesfinanzministeriums
Elster führt strukturiert durch 
die Grundsteuererklärung, nutzt 
aber viele Fachwörter und der 
Anmeldeprozess ist aufwendig. 
Das kann für Laien zu anspruchs-
voll sein.

Einfacher ist das neue und kos-
tenlose Grundsteuer-Portal des 

Bundesfinanzministeriums. Es ist 
auf Privatleute zugeschnitten, die 
Daten zu Ein- und Zweifamilien-
häusern, Eigentumswohnungen 
und unbebauten Grundstücken 
erklären wollen. Gezielte Fragen 
und ausführliche Infotexte lotsen 
sie schnell durch die Grundsteuer-
erklärung. Hilfen sind übersicht-
lich angeordnet und in der Länge 
angemessen. Am Ende identi-
fizieren sich Nutzer mit ihrem 
Elster-Konto oder lassen einen 
Freischaltcode an ihre Meldead-
resse schicken.

Nachteil: Der Service lässt sich 
nur für Grundstücke in Ländern 
mit dem Bundesmodell nutzen. 
Baden-Württemberg, Bayern, 
Hamburg, Hessen und Nieder-
sachsen fallen weg.

„Smartsteuer ist 
unübersichtlich und teuer“
Smartsteuer Grundsteuer kostet 
34,95 Euro – und enttäuschte 
Stiftung Warentest am Ende. Die 

Hilfen im Programm seien zwar 
übersichtlich angeordnet, vom 
Umfang angemessen und auch 
von Laien zu verstehen. 

„Jedoch erschien nach vollstän-
diger Eingabe der Daten zu den 
beiden Beispiel-Grundstücken 
jeweils eine Fehlermeldung, die 
sich nicht beseitigen ließ“, mel-
det das Test-Magazin. Das Pro-
gramm moniere, dass Daten feh-
len – welche und an welcher Stelle, 
habe es nicht verraten. „Unsere 
Testerinnen und Tester scheiter-
ten schlussendlich und konnten 
keine Grundsteuerklärung erstel-
len“, fasst Stiftung Warentest zu-
sammen.

Smartsteuer habe im Testzeit-
raum zwar nachgebessert, das 
Programm bleibe laut den Tes-
tern aber unübersichtlich. Man-
che Eingabefelder seien kaum zu 
finden, die Software biete keinen 
Überblick, was Nutzer bereits ein-
gegeben haben und was ihnen 
noch bevorsteht.

„Nur Wiso Grundsteuer errechnet 
voraussichtliche Steuer“
Wiso Grundsteuer kostet knapp 
30 Euro, die allerdings erst bei Ab-
gabe der Erklärung anfallen. „Das 
Programm führt mit sinnvollen 
Fragen durch die benötigten An-
gaben und ist leicht bedienbar. Es 
bietet zu jedem Punkt zusätzliche 
Informationen und weist stellen-
weise darauf hin, wo Steuerpflich-
tige notwendige Daten finden und 
Unterlagen erhalten“, lobt Stiftung 
Warentest. So kämen selbst Steu-
erlaien gut durch ihre Grundsteu-
ererklärung.

Als einziges Programm im Test 
habe Wiso Grundsteuer den vor-
aussichtlichen Grundsteuerwert 
errechnet und damit die spätere 
Kontrolle des Steuerbescheides er-
rechnet. „Wer darauf Wert legt oder 
mit den Programmen der Finanz-
verwaltung nicht klarkommt, ist 
beim kostenpflichtigen Programm 
Wiso Grundsteuer gut aufgeho-
ben“, resümiert das Test-Magazin.

Elster und drei Alternativen im Test

Diese Programme helfen bei der Grundsteuererklärung

Seit Mitte August hat das Team 
der Bauordnung in Wuppertal 
Verstärkung. Davon verspricht sich 
die Stadt, dass Entscheidungen zu 
Bauverfahren schneller gefällt wer-
den. Gleichzeitig sagt Baudezer-
nent Arno Minas, dass die durch-
schnittliche Bearbeitungszeit für  
Baugenehmigungsverfahren in 
Wuppertal „denen vergleichba-
rer anderer Behörden im Land“ 
entspreche.

„Seit zwei Jahren arbeiten wir 
stetig an einer Verbesserung, im-
mer mit dem Ziel, Verfahrensab-
läufe weiter zu optimieren und im 
Ergebnis im Sinne aller Bauwilli-
gen die Zeit zur Entscheidung zu 
verkürzen.“

Neu geschaffen wurde eine 

Vorprüfstelle, die klären soll, ob 
eingereichte Bauanträge vollstän-
dig sind, oder welche Dokumente 
noch fehlen. 

„Selbstverständlich muss sich 
das Team erst einarbeiten, aber 
schon jetzt steht fest, für die Bür-
gerinnen und Bürger, aber auch für 
uns als Verwaltung, ist das eine 
große Verbesserung“, so Minas.

 Er betont aber: „Baugenehmi-
gungsverfahren sind eine überaus 
komplexe Angelegenheit mit einer 
Vielzahl von Abhängigkeiten. Sie 
sind durch zahlreiche Normen re-
guliert, die beachtet werden müs-
sen, und jeder Antrag muss in-
dividuell bewertet werden. Fast 
immer sind Stellungnahmen wei-
terer städtischer oder auch externer 

Behörden einzuholen. Beispiel-
haft möchte ich Immissionsschutz, 
Bauleitplanung, Bodenschutz, Na-
tur- und Artenschutz, Denkmal-
schutz oder WSW / Stadtentwäs-
serung nennen. Dabei läuft bereits 
vieles parallel, was unterm Strich 
Zeitersparnis bringt.“

Als weiteren Punkt zur Erhö-
hung der Effizienz setzen Minas 
und sein Team auf eine Digitalisie-
rung in der Bauordnungsbehörde. 
Arno Minas: „Hier müssen un-
glaublich viele Detailfragen beach-
tet werden, damit die Antragstel-
lung künftig über das vom Land 
bereitgestellte Bauportal NRW 
erfolgen kann.

Daran anschließend muss na-
türlich alles in unser Fachverfahren 

fließen, Prozesse mussten betrach-
tet und müssen neu geordnet wer-
den. Leider liegt nicht alles in 
unseren Händen, wir sind zum 
Teil vom Portal des Landes NRW 
abhängig, bis wir den Startschuss 
geben können.“

Die Digitalisierung von Ak-
ten bleibe zeitlich und finanziell 
eine Mammutaufgabe, die eine 
zusätzliche Arbeitsbelastung für 
die städtischen Mitarbeiter be-
deute. Minas abschließend: „Die 
Beschäftigten [...] leisten diesen 
unglaublichen Kraftakt der Di-
gitalisierung zusätzlich zu ihren 
eigentlichen Aufgaben[...], wo-
für ich an dieser Stelle ein riesen-
großes Dankeschön aussprechen 
möchte.“

Bauanträge sollen zukünftig schneller bearbeitet werden

Stadt hat das Bauamt verstärkt

Eine neue und effiziente Heizung 
kann den Energieverbrauch sen-
ken. Doch Vorsicht: Ein Hei-
zungsaustausch sollte sorgfältig 
geplant werden – meist geht es 
dabei um eine Entscheidung für 
die kommenden 20 Jahre. Wer 
jetzt zukunftsorientiert handeln 
will, sollte unbedingt gesetzliche 
Vorgaben, Sanierungsvorhaben 
und Förderprogramme mitein-
beziehen. Schließlich werden bei 
der Wahl des Energieträgers auch 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz 
immer wichtiger. 

Der „Ratgeber Heizung“ der 
Verbraucherzentrale hilft da-
bei, den Überblick zu behalten, 

Sparpotenziale zu erkennen und 
die individuell passende techni-
sche Lösung zu finden.  

Von Brennwertkessel und 
Holzheizungen über Photovolta-
ikanlagen und Elektroheizungen 
bis hin zu thermischen Solaran-
lagen und Hybrid-Wärmepum-
pen – die neue und aktualisierte 
Auflage erläutert ausführlich die 
Vor- und Nachteile der vielen 
unterschiedlichen Haustechni-
ken, stellt dar, wie sie eingesetzt 
werden können und rechnet sie 
beispielhaft durch. Anhand von 
Checklisten können die Eigen-
heimbesitzer prüfen, welche Vari-
ante für sie selbst in Frage kommt 

und Schritt für Schritt die Um-
setzung planen. Mit einem in-
teraktiven Online-Tool lässt sich 
schließlich die Wirtschaftlich-
keit der Investition für das ei-
gene Gebäude ganz individuell 
berechnen. 

Der „Ratgeber Heizung. Wär-
me und Warmwasser für mein 
Haus“ hat 240 Seiten und kos-
tet 19,90 Euro, als E-Book 15,99 
Euro. Er kann bestellt werden im 
Online-Shop unter www.ratgeber-
verbraucherzentrale.de oder unter 
Tel. 02 11 / 38 09-555. Der Rat-
geber ist auch in den Beratungs-
stellen der Verbraucherzentralen 
und im Buchhandel erhältlich.

Weniger Verbrauch durch neue Heizung 

Der Ratgeber zeigt die Alternativen. 
Foto: Verbraucherzentrale

Verbraucherzentrale hat Ratgeber herausgegeben

Laut einer aktuellen YouGov-Um-
frage leben rund 78 Prozent der 
deutschen Senioren in den eige-
nen vier Wänden. Und die meis-
ten wünschen sich, dass sie ihr 
Wohneigentum bis ins hohe Al-
ter nutzen können. Eine wichtige 
Voraussetzung dafür ist, das Haus 
oder die Wohnung altersgerecht 
zu gestalten. Spätestens wenn 
körperliche Beeinträchtigungen 
auftreten, sind Umbaumaßnah-
men gefragt. „Es lohnt sich, be-
reits frühzeitig, zum Beispiel im 
Rahmen einer sowieso geplanten 
Sanierung, eine Verbesserung der 
Barrierefreiheit mit einzuplanen“, 
rät Erik Stange, Pressesprecher des 
Verbraucherschutzvereins Bauher-
ren-Schutzbund e.V. (BSB).

Zukunftsorientiert planen, an kör-
perliche Einschränkungen denken
Der erste Schritt zu einer be-
darfsgerechten Planung ist eine 

Analyse des vorhandenen Wohn-
eigentums und der Bedürfnisse 
seiner Bewohner. Dabei sollte man 

zukunftsgerichtet vorgehen und 
auch an fortschreitende körperli-
che Einschränkungen oder mög-
liche Erkrankungen denken. Mit-
hilfe eines Sachverständigen, etwa 
eines unabhängigen BSB-Bauher-
renberaters, lässt sich der Bedarf 
ermitteln. Der Fachmann kann 
auch beurteilen, ob sich Haus oder 
Wohnung für den geplanten Um-
bau eignen und mit wie viel Auf-
wand sie umzusetzen sind. Typi-
sche Problemfelder im Altbau sind 
zum Beispiel enge Treppenhäuser 
oder kleine Räume mit geringen 
Bewegungsflächen. Manches lässt 
sich etwa mit Vorbereitungen für 
Treppenlifte und ähnliche tech-
nische Hilfsmittel lösen. Ist es 
statisch möglich, können auch 
Räume zusammengelegt werden, 
um beispielsweise das Bad durch 
die Verbindung mit einem nicht 
mehr genutzten Kinderzimmer 
zu vergrößern.

Detaillierte Vertrags-
vereinbarungen treffen
Wenn es möglich ist, kann in den 
Vertrag für einen altersgerechten 
Umbau die Barrierefrei-Norm 
DIN 18040 ganz oder in Teilen 
einbezogen werden. Umfassende 
Barrierefreiheit ist in bestehenden 
Häusern allerdings nur im Aus-
nahmefall zu erreichen. Es kommt 
daher darauf an, dass die Maß-
nahmen im Rahmen des Mach-
baren möglichst passgenau und 
detailliert im Vertrag definiert 
werden. So kann man rechtli-
chen Auseinandersetzungen mit 
den ausführenden Unternehmen 
vorbeugen. Auch hier hilft ein un-
abhängiger Bausachverständiger, 
Infos unter www.bsb-ev.de. Die 
Kosten für einen barrierefreien 
Umbau müssen Haus- und Woh-
nungsbesitzer nicht alleine stem-
men. Das KfW-Förderprogramm 
159 bietet finanzielle Hilfe.

Selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden bis ins hohe Alter

Altersgerecht umbauen mit Plan

Mit einem unabhängigen Sachver-
ständigen lassen sich die Möglichkei-
ten für altersgerechte Anpassungen 
des eigenen Zuhauses ermitteln.

Foto: djd/Bauherren-Schutzbund
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ja!
Joghurt mild

3.5 % Fett
je 500 g Becher

(1 kg 1.90)

-.95

ja!
Gratinkäse

gerieben
je 250 g Beutel

(1 kg 8.76)

2.19

ja!
Wellenschnitt-

Pommes
tiefgefroren

je 1 kg Beutel
(1 kg 1.39)

1.39

ja!
Beerenmischung

tiefgefroren
je 750 g Beutel

(1 kg 3.72)

2.79

ja!
Mozzarella Minis

45 % Fett
je 125 g Becher

(1 kg 9.52)

1.19

ja!
Gouda jung

je 450 g Stück
(1 kg 7.76)

3.49

ja!
Kroketten
tiefgefroren

je 750 g Beutel
(1 kg 1.85)

1.39

ja!
Emmentaler

gerieben
je 250 g Beutel

(1 kg 8.76)

2.19

ja!
Chicken Nuggets

tiefgefroren
je 500 g Packung

(1 kg 7.18)

3.59

ja!
Käseaufschnitt

3 Sorten
je 250 g Beutel

(1 kg 7.96)

1.99

ja!
Pizza Salami

tiefgefroren
je 3 x 350 g Packung

(1 kg 3.33)

3.49

ja!
Crème fraîche

diverse Sorten
je 200 g Becher

(1 kg 4.95)

-.99

ja!
Mascarpone

40 % Fett
je 250 g Becher

(1 kg 7.16)

1.79

ja!
Zaziki

je 500 g Becher
(1 kg 3.18)

1.59

ja!
Müllbeutel

25 l
mit Griff  

je 30er Packung
(Stück -.03)

-.85

ja!
Küchentücher

je 4 x 128 Blatt
Packung

(Rolle -.61)

2.45

ja!
Servietten
uni sortiert

je 30er Packung
(Stück -.02)

-.85

ja!
Backpapier-

Zuschnitt
je 30er Packung

(Stück -.05)

1.35

ja!
Taschentücher

je 30 x 10 Stück
Vorratspack

(Stück -.09)

2.55

ja!
Speisequark

20 % Fett
je 250 g Becher

(1 kg 3.56)

-.89

ja!
Delikatess Salami

je 200 g Packung
(1 kg 8.95)

1.79

ja!
Bayerischer 

Leberkäse
je 400 g Packung

(1 kg 8.73)

3.49

ja!
Mini Gefl ügel-

Frikadellen
je 500 g Packung

(1 kg 5.98)

2.99

ja!
Wiener Würstchen

je 8 x 50 g Packung
(1 kg 7.48)

2.99

ja!
Bauchspeck

je 300 g Packung
(1 kg 9.97)

2.99

Angebote gültig vom 26.09. - 01.10.2022

Sagen 
Sie
zu akzenta

Sagen Sie ja! 
zu günstigen Preisen 
bei akzenta!

Sagen Sie ja zu Auswahl, Qualität, 
Service, Frische und Vielfalt. Warum 
im Discounter einkaufen, wenn man 
auch bei akzenta günstig einkaufen 
und Geld sparen kann?

Bei uns fi nden Sie alles, was das 
Herz begehrt - eine riesige Aus-
wahl an günstigen Produkten, 
die keine Wünsche off en lassen. 
Sagen Sie ja! zu akzenta.
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